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der Heide arbeiten Rückepferde

Der nächste Erscheinungstermin
des Städtischen Anzeigers ist
abweichend am Samstag, 23. Mai.

Der IGA Park ist kürzlich in die
neue Saison gestartet. „Viele
Nachbarn aus den Stadtteilen des
Rostocker Nordwestens waren
bereits zu Fuß, mit Rädern, Ska-
tes oder Hunden im Park unter-
wegs, haben den Frühling genos-
sen und sich an die Abstands-
regeln gehalten“, informiert
Geschäftsführer Matthias Horn.
„Herzlichen Dank für die über-
wältigende Resonanz und für die
Vernunft angesichts der doch
sehr einschränkenden Rahmen-
bedingungen.“ Auch Oberbür-
germeister Claus Ruhe Madsen
bedankt sich bei allen Besuche-
rinnen und Besuchern. „Es war
die richtige Entscheidung, die
städtische Parkanlage wieder zu
öffnen und so auch andere Spa-
zierziele zu entlasten.“ Der
Rostocker IGA Park in Schmarl
ist täglich ab 10 Uhr geöffnet.
Linktipp:
https://iga-park-rostock.de

Am 8. Mai jähren sich die
Befreiung vom Nationalsozialis-
mus und das Ende des Zweiten
Weltkrieges zum 75. Mal.
Aus diesem Anlass werden Ros-
tocks Oberbürgermeister Claus
Ruhe Madsen und Rostocks
Bürgerschaftspräsidentin Regine
Lück am 8. Mai um 16 Uhr auf
dem Ehrenfriedhof am Pusch-
kinplatz einen Kranz niederle-
gen.
Die Bürgerschaftspräsidentin
betont: „Es ist mir sehr wichtig,
dass wir an den Tag der Befrei-
ung, insbesondere an die Opfer
aber auch an die Befreier selbst,
erinnern. Aufgrund der aktuellen
Situation müssen wir von einer
größeren Veranstaltung leider
absehen.“
Einwohnerinnen und Einwohner
der Stadt haben zu jeder Zeit die
Möglichkeit, in stillem Geden-
ken selbst Gebinde oder Blumen
niederzulegen.

IGA Park lockt
zum Spazieren
zwischen Wasser

und Grün

Stilles Gedenken
am 8. Mai
auf dem

Ehrenfriedhof

Frühlingserwachen in Rostocks
blühenden Kleingärten

Bewegung an frischer Luft stärkt das Immunsystem

Sie ist derzeit wohl eine der
meist gefragten Frauen in der
Stadtverwaltung. Dr. Kerstin
Neuber, Abteilungsleiterin Hy-
giene und Infektionsschutz im
Gesundheitsamt, steht mit ihrem
Team bei der Corona-Bekäm-
pfung in der ersten Reihe.
Und bei ihr kommt es auf Tempo
an, denn die schnelle, möglichst
lückenlose Verfolgung von In-
fektionsketten ist ein Schlüssel
zum Erfolg bei der Eindämmung
der Pandemie. „Ein Telefonanruf
aus unserem Amt kann mit einer
Quarantäne-Anordnung schon
mal das bislang planbare persön-
liche Leben aus der Bahn wer-
fen“, erläutert sie. Plötzlich ist
der Weg zum eigenen Briefkas-
ten tabu und das Fieberthermo-
meter näher als der Autoschlüs-
sel. Zweimal pro Tag meldeten

sich die geschulten Experten aus
dem Gesundheitsamt bislang bei
über 150 wegen Ansteckungs-
gefahr isolierten Personen, frag-
ten Fieberkurven und Symptome
ab. „Wir helfen auch mit Kon-
takthinweisen, wenn soziale
Unterstützung gebraucht wird“,
erklärt Dr. Kerstin Neuber, die
jeden Fall individuell angeht.
Dabei berühren die mensch-
lichen Schicksale trotz erforder-
licher Professionalität auch die
erfahrene Medizinerin. Mit
großer Anteilnahme erinnert sie
sich an ein junges Paar, bei dem
zunächst der Mann eine harte
Zeit als Intensiv-Patient auf
Station durchleben musste und
bei dessen Entlassung dann seine
Partnerin ins Krankenhaus ein-
geliefert wurde. Beide sind
inzwischen über den Berg und

erholen sich gemeinsam. Insge-
samt 75 positiv Getestete - nicht
alle mit Symptomen - hat die
Kommune bislang registriert.
(Stand bei Redaktionsschluss
24. April) „Unsere strikten
Maßnahmen gleich zu Beginn
des Ausbruchs haben Wirkung
gezeigt. Denn die Menschen
haben sich mehrheitlich an die
Regeln gehalten“, bilanziert sie
mit Freude. Ein Rezept gegen
Corona gibt es leider noch nicht,
aber Dr. Kerstin Neuber em-
pfiehlt viel frische Luft, Gym-
nastik im heimischen Wohnzim-
mer, Händewaschen, Strukturen
imAlltag schaffen und Vertrauen
in das eigene Immunsystem.
„Einfach gemeinsam dranblei-
ben und eine gute Dosis Opti-
mismus hilft auch!”

Kerstin Kanaa

Mit Tempo erfolgreich gegen Virus
Rostocker Gesundheitsamt kommt Ansteckungen schnell auf die Spur

Dr. Kerstin Neuber, Abteilungslei-
terin im Gesundheitsamt

Foto: K. Kanaa

Die planmäßige Sitzung der
Bürgerschaft am 6. Mai 2020
wird nicht stattfinden. Dies teilt
der Sitzungsdienst der Stadtver-
waltung mit.

Sitzung der
Bürgerschaft
am 6. Mai
entfällt

Monika Lindner vom Kleingartenverein „Uns Gorden” in Lichtenhagen hegt und pflegt mit viel Freude die blühende
Pracht in ihrem Kleingarten. Foto: Joachim Kloock
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Die öffentlichen Ausschreibungen der Stadtverwaltung
finden Sie immer auf unseren Internetseiten

www.rostock.de/ausschreibungen und
www.koe-rostock.de/ausschreibungen.

Die Hanse- und Universitätsstadt Rostock beabsichtigt, mehrere
Wochenendhäuser in Ostseenähe in 18146 Rostock-Stuthof und
Rostock-Hinrichshagen gegen Gebot zu verkaufen und die dazuge-
hörige Grundstücksfläche zu vermieten. Der vollständige Text der
Ausschreibungen ist unter www.rostock.de/ausschreibungen und
www.immowelt.de veröffentlicht.

Das Abendgymnasium bietet als
Einrichtung des zweiten Bil-
dungsweges Erwachsenen ab
dem 19. Lebensjahr die Mög-
lichkeit, die allgemeine Hoch-
schulreife zu erwerben. Voraus-
setzungen für diesen Bildungs-
gang sind der Abschluss der
mittleren Reife und eine abge-
schlossene Berufsausbildung
oder eine zweijährige berufliche
Tätigkeit.
Trotz Schulschließung ist eine
Bewerbung zum Schuljahr
2020/21 möglich.

Die Unterlagen können per E-
Mail oder per Post eingereicht
werden.
Wer Interesse an diesem
Bildungsgang hat, meldet sich
bitte unter folgender Adresse:

Abendgymnasium Rostock,
Goetheplatz 5, 18055 Rostock,
Telefon 0381 381-41020,
E-Mail: sekretariat.abend-
gymnasium@rostock.de.

Linktipp:
www.abendgymnasiumrostock.de

Auf dem Zweiten Bildungsweg
zum Abitur - Beim

Abendgymnasium bewerben

Als Beisitzerin und Beisitzer im
Wahlausschuss für die Wahl des
3. Migrantenrates wurden durch
den Wahlleiter berufen:

Frau Inna Kirsanova
und
Herr Dr. Rubén Cárdenas C.

Vorsitzender des Wahlausschus-
ses ist der Wahlleiter für die
Migrantenratswahl

Herr Hans-Joachim Engster.

Rostock, 2. Mai 2020

Hans-Joachim Engster
Wahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung
Wahl des 3. Migrantenrates der Hanse- und

Universitätsstadt Rostock

Mitglieder im Wahlausschuss
Mit öffentlicher Bekanntma-
chung vom 12. Februar 2020
wurde über den 10. Juni 2020 als
Wahltag für die Wahl zum 3.
Migrantenrat des Hanse- und
Universitätsstadt Rostock (Bür-
gerschaftsbeschluss Nr.
2020/BV/0640) informiert.

Aufgrund der aktuellen Ein-
schränkungen im Zusammenhang
mit der Coronapandemie hat die
Wahlleitung entschieden, die

Wahl des Migrantenrates zu ver-
schieben. Sofern ein neuer
Termin bestimmt ist, wird dieser
erneut bekanntgemacht. Dieser
wird voraussichtlich im Septem-
ber liegen.
Wahlvorschläge können weiter
eingereicht werden. Hierzu, wie
auch zu weiteren Fragen, können
sich an
- die Geschäftsstelle des Mi-

grantenrates der Hanse- und
Universitätsstadt Rostock,

Waldemarstr. 33, 18057 Ros-
tock, Tel. 0381 4591001 oder

- den Bereich Grundsatz/Wah-
len, Neuer Markt 1, 18055
Rostock, Tel. 0381 381-1416

wenden.

Rostock, 2. Mai 2020

Hans-Joachim Engster
Wahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung
Wahl des 3. Migrantenrates der Hanse- und Universitätsstadt Rostock

Verschiebung der Wahl

Exemplare dieser Info-Broschüre
erhalten Interessenten ab sofort
im Rathaus an der Infothek oder
können über das Büro der
Präsidentin der Bürgerschaft, Tel.
381-1302 oder E-Mail: praesi-
dentin.buergerschaft@rostock.de
kostenfrei bestellt werden.

Info-Broschüre
„Die Bürger-

schaft stellt sich
vor“ erschienen Ortsamts-Dienstleistungen wer-

den ab sofort auch wieder im
Ortsamt West in der Goerdeler-
straße 53 in Reutershagen ange-
boten. Darüber informiert das
Stadtamt. Neben dem Ortsamt
Nordwest 2 in der Warnowallee
30 in Lütten Klein sowie dem
Ortsamt Mitte stehen dann insge-
samt drei Ortsämter zu den
bekannten Sprechzeiten und mit
vollständigem Leistungsangebot
zur Verfügung.

Das Ortsamt Ost bleibt wegen
Sanierungsarbeiten bis Ende Au-
gust geschlossen, ist aber erreich-
bar unter Tel. 0381 381-5200,
E-Mail: ortsamtost@rostock.de.
Pässe und Personalausweise, die
bis zum 13. März im Ortsamt Ost
in Toitenwinkel beantragt worden
sind, liegen im Ortsamt Mitte zur
Abholung bereit.

Linktipp:
www.rostock.de/stadtamt

Ortsämter Lütten Klein und
Reutershagen wieder geöffnet

Die Kita-Notfallbetreuung wird
ab 27. April 2020 erweitert, teilt
das Amt für Jugend, Soziales und
Asyl mit. Weitere systemrelevan-
te Berufs- und Bedarfsgruppen
können gemäß der Allgemein-
verfügung der Landesregierung
vom 17. April 2020 zum Besuch
von Schulen, Kindertageseinrich-
tungen und Kindertagespflege die
Angebote nutzen.

So dürfen Kinder die Notfall-
betreuung der Kindertagesein-
richtungen und der Kindertages-
pflege seit dem 27. April besu-
chen, bei denen mindestens ein
Elternteil in einem Bereich der
kritischen Infrastruktur tätig ist
und eine private Kinderbetreuung
nicht anderweitig verantwor-
tungsvoll organisiert werden
kann. Zur kritischen Infrastruktur
zählen unter anderem der
Gesundheits- und Pflegebereich,
die Lebensmittelversorgung,
Justiz und Verwaltung sowie die
Bereiche der öffentlichen
Daseinsvorsorge wie Strom-,
Gas-, Wasser-, Fernwärme-,
Kraftstoffversorgung, Abwasser-
beseitigung, Abfallentsorgung.

Zwingende Voraussetzungen für
die Entscheidung über die Not-
fallbetreuung sind die schriftliche
Erklärung der Eltern, dass eine
private Kinderbetreuung nicht
anderweitig verantwortungsvoll
organisiert werden kann sowie
eine schriftliche Erklärung des
jeweiligen Arbeitgebers, dass der
Elternteil in einer kritischen
Infrastruktur nach Allgemeinver-
fügung tätig und die Präsenz des
Elternteils am Arbeitsplatz für
das Funktionieren der jeweiligen
kritischen Infrastruktur zwingend
notwendig ist. Auch der zweite
Elternteil muss mit der Unab-
kömmlichkeitserklärung seines
Arbeitgebers glaubhaft darlegen,
dass eine persönliche Kinder-
betreuung nicht möglich ist. Ist
der in der kritischen Infrastruktur
tätige Elternteil selbstständig,
wird der Nachweis durch eine
schriftliche Eigenerklärung
ersetzt.

Alle erforderlichen Unterlagen -
die Selbsterklärung der Eltern
und die Erklärung zur Unab-
kömmlichkeit am Arbeitsplatz -
sind bei der Kindertageseinrich-

tung oder bei der Kindertages-
pflegeperson einzureichen. Die
Formulare für die Beantragung
sind im Internet unter der Adresse
www.rostock.de/jugendamt zu
finden.

Für die Entscheidung sind gemäß
der Allgemeinverfügung die ört-
lichen Träger der öffentlichen
Jugendhilfe zuständig. Die
Hanse- und Universitätsstadt
Rostock hat dies an die Leitung
der Kindertageseinrichtungen
sowie Kindertagespflegeperso-
nen übertragen. In besonderen
Härtefällen entscheidet das Amt
für Jugend, Soziales und Asyl.
Bei allen Entscheidungen wird
restriktiv verfahren.

Grundsätzlich bleibt der Besuch
von privaten und öffentlichen
Schulen sowie Berufsschulen,
Krippen, Kindergärten und
Horten sowie der Kindertages-
pflege von Kindern in Mecklen-
burg-Vorpommern bis auf
Weiteres untersagt.

Linktipp:
www.rostock.de/jugendamt

Kita-Notfallbetreuung seit dem
27. April erweitert - Formulare

im Internet abrufbar
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Helden des Alltags für Rostock im Einsatz
Jessica Mergel, Martin Warning, Henry Bobsien und Carsten Rugenstein stehen stellvertretend

für viele Menschen dieser Stadt, die sich für das Wohl der Gemeinschaft engagieren

Jessica Mergel, Koordinatorin
beim Rostocker Bürgertelefon

Normalerweise bestimmen Büro-
besichtigungen, Gespräche mit
Kolleginnen und Kollegen in den
Ämtern der Stadtverwaltung, mit
Bauleuten, Architekten und Lie-
feranten den Arbeitsalltag von
Jessica Mergel. Sie ist im Sach-
gebiet Raumplanung und Ser-
vicedienste des Hauptamtes
beschäftigt, das sich mit der
Mietverträgen, Büronutzungen
und Möblierungen für die über
2.400 Beschäftigten der Stadt-
verwaltung befasst.
Doch seit dem 13. März ist alles
anders. „Normalerweise arbeite
ich jetzt im Homeoffice. Wir
haben zweimal am Tag eine
Telefonkonferenz und bespre-
chen alle anliegenden Aufträge.
Vieles kann ich per E-Mail und
Telefon erledigen.“ Zweimal in
der Woche hilft Jessica Mergel
aber auch beim Bürgertelefon.
Die Beantwortung der Anrufe
übernehmen damit Studierende
der Rostocker Universitätsme-

dizin. Doch im Hintergrund gibt
es immer eine Mitarbeiterin oder
einen Mitarbeiter der Stadtver-
waltung für notwendige Abstim-
mungen. Dafür muss man das
Rostocker Rathaus aus dem
Effeff kennen.
Warum Jessica Mergel das
macht? „Ich will einfach meinen
Beitrag leisten, wenn Hilfe
gebraucht wird“, sagt sie und
beißt in einen CupCake, den
Helferinnen von Sofa Rostock
e.V. als Dankeschön vorbeige-
bracht haben. „Am Anfang war
es aufregender, jetzt möchten die
meisten Anruferinnen und Anru-
fer einfach nur reden. Wenn alle
aufeinander achten, wäre es viel
einfacher“, meint sie.
Privat vermisst sie ihre sozialen
Kontakte. „Meine Eltern und
meine Schwester fehlen mir
schon sehr und die Wochenenden
sind auch ungewohnt eintönig.“
Dienstlich dagegen hat sie viele
neue Eindrücke gesammelt.
„Homeoffice ist eine völlig neue
Erfahrung. Und ich glaube, dass
wir so viel effektiver arbeiten!“

Carsten Rugenstein, Monteur
im Rostocker Stromnetz

Carsten Rugenstein ist als
Monteur im Stromnetzbetrieb der
Stadtwerke Rostock Netzgesell-
schaft für Sie im Einsatz. Trotz
der Einschränkungen durch
COVID-19 sichert er zusammen
mit seinen KollegInnen die
Stromversorgung in Rostock
rund um die Uhr ab. Nur wenn
der Strom wie gewohnt zuverläs-
sig fließt, können alle Bürgerin-
nen und Bürger die derzeitige
schwierige Situation meistern.
„Unsere tägliche Arbeit wird
kaum wahrgenommen. Erst wenn
der Strom einmal weg ist, merkt
man, wie wichtig dieser für uns
ist", sagt der Stadtwerke-Mon-
teur. Damit dies nicht passiert,
werden alle wichtigen Arbeiten
am Rostocker Stromnetz fortge-
führt - nur eben unter veränderten
Bedingungen. Carsten Rugen-
stein ist zum Schutz vor An-
steckung nun ausschließlich
allein unterwegs und versichert,
„alles fest im Griff zu haben.”

Absprachen mit seinen Team-
kollegen führt er nur noch am
Telefon oder per E-Mail. Damit
verhindert die Netzgesellschaft
gleichzeitige personelle Ausfälle.
Damit die Krise schnell überwun-
den werden kann, müssen Cars-
ten Rugenstein und alle anderen
Stadtwerker der Netzbereiche
Strom, Gas und Wärme diese

Einschränkungen für eine Weile
hinnehmen. Das Unternehmen
bleibt trotz der Umstände aber
für alle Anfragen jederzeit
erreichbar. So wie dem Monteur
sei jedem bei der Stadtwerke
Rostock AG klar, dass der
Schutz der Gesellschaft nur mit
sicherer Energieversorgung
möglich ist.

Henry Bobsien, Müllwerker bei der Stadtentsor-
gung Rostock GmbH

Seit mehr als 30 Jahren arbeitet Henry Bobsien (53)
nun schon bei der Stadtentsorgung Rostock - und tut
es auch in Zeiten der Corona-Krise weiter, trotz
eines kleinen mulmigen Gefühls, denn COVID-19
kann überall sein.
„Trotz Corona-Pandemie wollen wir das Leben vor
Ort weiter möglich machen. Dazu zählt die
Aufrechterhaltung der Entsorgungssicherheit in
Rostock.“ Und dabei sind die alltäglichen Arbeits-
abläufe derzeit alles andere als normal. Die Touren
zur Entleerung der Abfallsammelbehälter wurden
entzerrt und Arbeitsschichten stärker als sonst
getrennt. Das führt dazu, dass die Abfalltonnen
früher als sonst geleert werden. Statt um 7 Uhr
beginnen Henry Bobsien und seine Kollegen die
Arbeit bereits um 5 Uhr, das sind zu Corona-Zeiten
zwei Stunden früher als sonst. Zur Minimierung der
Ansteckungsgefahr gelten während der Arbeit nun-
mehr besondere Hygieneregeln: möglichst viel
Abstand halten, regelmäßig die Arbeitshandschuhe
wechseln und mehrfaches Hände waschen.
„Unser Unternehmen informiert über unsere Web-
site und über die lokalen Medien alle Bürgerinnen
und Bürger von Rostock mit wertvollen Hinweisen
zum Umgang mit Abfällen, die aufgrund der aktuel-
len Corona-Lage zu beachten sind“, sagt Bobsien
und hat abschließend eine Bitte: „Wir sind für euch
unterwegs und halten Rostock am Laufen, bleibt ihr
bitte - soweit möglich - zu Hause!“

Martin Warning, Mitarbeiter der Geschäftsstelle der SPD-Frak-
tion und Vorsitzender des Jugendhilfeausschusses der Bürger-
schaft

„Es ist ruhiger im Rathaus als an normalen Tagen. Aber was ist schon
gerade normal…“, fragt Martin Warning, als er die Post für die SPD-
Bürgerschaftsfraktion aus dem Briefkasten in der Rathaushalle holt.
„Vieles läuft jetzt über E-Mails und Telefonkonferenzen“, so Martin
Warning, der auch Vorsitzender des Jugendhilfeausschusses der
Bürgerschaft ist. „Ein Teil unserer kommunalpolitischen Arbeit kann
gerade nicht gemacht werden. Umso wichtiger ist es, dass wir für die
Menschen da sind, die jetzt Hilfe und Unterstützung brauchen.“

Quelle: Stadtentsorgung Rostock GmbH
Foto: Martin Börner

Foto: Presse- und Informationsstelle

Text und Foto: Stadtwerke Rostock Netzgesellschaft

Sie sind
einige von
vielen, die
Rostock
weiter

am Laufen
halten Foto: Presse- und Informationsstelle
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Der Bebauungsplan Nr. 10.W.63.1 „Wohnen am Werft-
dreieck“ ist nach der öffentlichen Auslegung des Entwurfs
des o.g. Bebauungsplans und seiner Begründung vom
15.07. - 23.08.2019 geändert worden:

Planzeichnung:
Änderung des räumlichen Geltungsbereichs: Reduzierung
des räumlichen Geltungsbereichs um die vorhandene
Wohnbebauung südlich der Lübecker Straße (bisher als
Allgemeines Wohngebiet festgesetzt). Der neue räumliche
Geltungsbereich verläuft somit entlang der südlichen
Straßenbegrenzungslinie der Lübecker Straße (siehe Über-
sichtsplan).

Der geänderter Entwurf des Bebauungsplans Nr.
10.W.63.1 „Wohnen am Werftdreieck“ und zugehörige
Begründung mit Umweltbericht mit erwähnten und
gekennzeichneten Änderungen, Stand März 2020, können
ab 11. Mai bis zum 29. Mai 2020 im Amt für
Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaft, Neuer
Markt 3, 1. Obergeschoss, Raum 218 zu folgenden Zeiten

eingesehen werden:

9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag
9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag
9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag
9.00 bis 13.00 Uhr

Bitte beachten Sie, dass auf Grund der gesundheitlichen
Vorsorge im Zuge der CORONA-Pandemie nur jeweils
eine Person (2 Personen einer häuslichen Gemeinschaft)
den Auslegungsraum betreten dürfen.
Ein barrierefreier Zugang zum Auslegungsraum ist über
den Aufzug, dessen ebenerdiger Zugang sich im gläsernen
Geldautomatenbereich der Postbank befindet, während der
o.g. Zeiten gewährleistet.
Die Unterlagen sind gleichzeitig über das Internet auf
rostock.bauleitplanung-online.de einzusehen.

Die von der Änderung des B-Plans betroffenen Eigentü-
mer der Grundstücke Lübecker Straße 10 bis 21 (Flur-
bezirk IV, Flur 1, Flurstücke 455, 468, 469, 476, 477, 484,
485, 492, 509, 510, 511/1, 513) können eine Stellungnah-
me bis zum 29. Mai 2020 beim

Amt für Stadtentwicklung, Stadtplanung
und Wirtschaft, Neuer Markt 3
18055 Rostock

abgeben.
Die Stellungnahme kann auch gern auf rostock.bauleitpla-
nung-online.de oder per E-Mail an Stadtplanung@rostock.
de abgegeben werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Stellungnahmen nur
für die genannten Änderungen oder Ergänzungen abgege-
ben werden können.

Ralph Müller
Leiter des Amtes für Stadtentwicklung,

Stadtplanung und Wirtschaft

Öffentliche Bekanntmachung
Betroffenenbeteiligung gemäß § 4a (3) BauGB,

Bebauungsplan Nr. 10.W.63.1
„Wohnen am Werftdreieck“
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Stadtgartenkolumne

Die essbare Stadt in Kräutern -
Brennnessel, Gundermann und Co.

Momentan ist die Freude durch
die aktuelle Situation bei vielen
von uns im Alltag etwas getrübt.
Dennoch ist es sicher wichtig,
dass wir uns kleine Glücksmo-
mente schaffen. Dazu kann ein
Garteneinsatz gehören, bei dem
wir uns über die ersten Früh-
lingsblumen freuen oder auch
ein Spaziergang bei schönem
Wetter. In beiden Fällen fallen
uns die ersten Frühlingskräuter
auf, die jetzt an allen Ecken
sprießen, allen voran die
Brennnessel. Unsere Altvorderen
haben diese Pflanze immer

schon genutzt und auch Hilde-
gard von Bingen hat auf sie ein
Loblied gesungen. Brennesseln
können hervorragend für einen
Entschlackungstee verwendet
werden oder auch als Spinat-
ersatz für Suppen und Quiches.
Aber auch Kräuterquark und
Kräuterbutter lassen sich daraus
herstellen. Bei all dem Kulinari-
schen kommen uns die vielen
guten Inhaltsstoffe zu Gute, wie
zum Beispiel wertvolle Mineral-
stoffe und Flavonoide. Aber
auch andere Kräuter warten jetzt
auf uns mit ihren gesundheits-

fördernden Eigenschaften. Der
Giersch, den wir Gärtner mitun-
ter hassen, weil er als „Wurzel-
unkraut“ die allerschönste Stau-
denfläche dominiert, ist eine sehr
gesunde Pflanze. Fachleute
haben den Satz „Giersch - nicht
ärgern sondern essen“ geprägt.
Er sollte einfach in jedem
gemischten Frühlingssalat ent-
halten sein, … ein wenig
Löwenzahn, Giersch, vielleicht
noch etwas Feldsalat, Pimpinel-
le, drei Blättchen Fenchel …
Dressing und andere Beigaben
nach Wahl und das können wir
uns allabendlich schmecken las-
sen, denn jetzt ist alles jung und
frisch. Auch ein Kräutersalz oder
ein Pesto ist wohl für jeden ein
kulinarisches Erlebnis. Wenn wir
also an unbelasteten Stellen
unsere Kräuter sammeln, können
wir im Anschluss Rezepte aus-
probieren und uns über die
gesunden Inhaltsstoffe informie-
ren. Das ist nicht nur lehrreich,
sondern macht Spaß und
schmeckt. Wussten Sie zum
Beispiel, dass mit Gundermann
früher Bier gebraut wurde? Er
enthält Bitterstoffe, die für uns
Menschen zum Entgiften sehr
wichtig sind. Er kann ebenfalls
für Suppen und Salate verwendet
werden. Natürlich ist es wichtig,
die Pflanzen, die wir sammeln
auch genau zu kennen. Wenn das

der Fall ist und wir genügend
Kräuter gesammelt haben, könn-
te es auch einmal für die Familie
die berühmte Frankfurter grüne
Soße geben. Oder wir bereiten
Essig und Likör aus den Zutaten.
In jedem Fall tun wir uns etwas
Gutes mit dem Spaziergang, dem
Sammeln und anschließendem
Zubereiten, egal ob wir es kon-
servieren oder sofort verzehren.
Wir besinnen uns damit auf Al-

tes, immer da gewesenes Wissen
und lassen gleich ein wenig All-
tagsstress im Park oder Garten.
Gleichzeitig stärken wir mit den
vielen guten Inhaltsstoffen unser
Immunsystem. Versuchen Sie es
und verzieren Sie Ihren Salat mit
fröhlichen Blüten aus Löwen-
zahn oder Gänseblümchen und
Veilchen. Es ist etwas für die
Seele und für die Gesundheit.
Guten Appetit! Steffie SoldanAuch Veilchenblüten sind essbar.

Salat mit Wildkräutern und Blüten. Fotos (2): Steffie Soldan

Ökologischer Holztransport mit einfachen
Pferdestärken im Schweizer Wald

Rostocker Stadtforstamt setzt auf umweltfreundliche Methoden / Auch in der Heide arbeiten Rückepferde

Im Auftrag des Stadtforstamtes zog Marko Jakubzyk mit seinen irischen Tinkern Loreley und Finola Holz über die
Pfade im Schweizer Wald. Foto: Joachim Kloock

Rückepferde im Schweizer Wald
- für viele Spaziergänger war das
dieser Tage nahe der Tessiner
Straße eine unterhaltsame Über-
raschung, die es im Stadtteil noch
nicht gegeben hatte. Im Auftrag
des Stadtforstamtes transportier-
ten drei Kaltblüter zuverlässig
das Altholz über die Wege des
einstigen Stadtparks. „Wir woll-
ten ökologisch vorgehen und
haben deshalb Rückepferde ein-
gesetzt“, erläutert der Leiter des
Stadtforstamtes Jörg Harmuth,
der mit dieser naturnahmen
Methode bereits seit zwei Jahren
in der Rostocker Heide gute
Erfahrungen gesammelt hat.
„Pferde können dort eingesetzt
werden, wo schweres Gerät
nicht hineinkommt oder das
Areal nur unnötig zerstören
würde“, unterstreicht Jörg
Harmuth, der sich auch mit dem
Ortsbeirat regelmäßig abstimmt.
Bis zu 350 Kilogramm Holz

zogen die beiden Schecken
Loreley und Finola auf einer
Tour umweltfreundlich durch den
Wald. Einziger Haken an der
Sache: Aufladen können die
Rösser natürlich nicht, hier ist
dann wieder die Technik gefragt.
Insgesamt zehn Prozent des all-
jährlichen Holzeinschlages des
Stadtforstamtes wird derzeit von
Pferden bewegt. Hintergrund der
Aktion war die Verkehrssiche-
rungspflicht. Danach müssen
kranke Bäume, die Passanten und
Fahrzeugen an Wegen und
Straßen gefährlich werden kön-
nen, entfernt werden. Ein sym-
bolträchtiger roter Punkt am
Stamm zeigt den baldigen „Platz-
verweis“ an. „Blau“ heißt, der
Baum steht unter Beobachtung.
Der rund 25 Hektar große
Schweizer Wald zählt alljährlich
mehrere zehntausend Besucher.
Buchen und Ahorn dominieren,
teils über 140 Jahre alt. ka
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Die Hanse- und Universitätsstadt Rostock beabsichtigt die
Entwicklung des maritimen Industriestandortes Rostock -
Groß Klein in Bezug auf Unternehmen und Schaffung
sowie langfristige Sicherung von Arbeitsplätzen.
Aus diesem Grunde beabsichtigt die Hanse- und Univer-
sitätsstadt Rostock als Eigentümer gegen Gebot das nach-
stehende, teilweise mit einer Hafenbetriebsanlage
(Schwerlastkai) bebaute Grundstück zu verkaufen.

Lage:
in Rostock an der Straße Neptunblick im rechtskräf-
tigen Bebauungsplan Nr. 01.GE. 83 „Maritimes
Gewerbegebiet Groß Klein“ (MAGEB) südlich des
Stadtteils Warnemünde, direkt an derWarnow gelegen

Katasterangaben:
1. Industriefläche (Baufeld GI 6 und Teilfläche aus

Baufeld GI 5)
Gesamtgröße: ca. 45.161 m² - unbebaut
Gemarkung Warnemünde, Flur 1, Teilflächen aus den
Flurstücken 873/32, 873/42, 873/46 und 873/49

2. Hafenbetriebsanlage
Gesamtgröße: ca. 9.448 m² - bebaut mit Betriebsvor-
richtungen, unterteilt in

2.1. MAGEB-Kai Nord: ca. 3.857 m² groß
Gemarkung Warnemünde, Flur 1,
Flurstücke 870/11, 874/16, 874/17, 874/45, 874/72,
874/109 sowie Teilflächen aus den Flurstücken 870/10
und 1092

2.2. MAGEB-Kai Süd: ca. 5.591 m² groß
Gemarkung Warnemünde, Flur 1,
Flurstücke 870/6, 870/7, 873/44, 873/47, 874/108
sowie Teilflächen aus den Flurstücken 870/10, 873/40,
873/42, 1074/1, 1088 und 1092

3. Verkehrsflächen (Teil der Straße An der Werft und
Straße Neptunblick - Planstraßen B, C und D)
Gesamtgröße: ca. 13.823 m² - bebaut mit Verkehrsan-
lagen
Gemarkung Warnemünde, Flur 1,
Flurstücke 873/27, 873/34, 873/37, 873/50, 874/92
sowie Teilflächen aus den Flurstücken 873/32, 873/40,
873/42, 873/46 und 873/49

Grundstücksangaben:
Das zur Verwertung stehende Grundstück befindet sich im
Stadtgebiet der Hanse- und Universitätsstadt Rostock,
welche als wirtschaftliches und kulturelles Zentrum und
größte Stadt in Mecklenburg-Vorpommern sehr gute
Ansiedlungs- und Entwicklungsmöglichkeiten für Unter-
nehmen bietet.
Die verkehrsgünstige Lage an der Ostsee mit direkten
Anbindungen an die Autobahnen A 19 und A 20 nach
Berlin, Hamburg und Stralsund, dem Flughafen Rostock-
Laage, dem gut ausgebauten Eisenbahnnetz sowie den
umfangreichen Fähr- und RoRo-Linien nach Skandinavien
und in den gesamten Ostseeraum spricht für diesen
Standort.
Die Industrie- und Hafenflächen liegen unweit des
Ortseinganges von Warnemünde im Geltungsbereich des
Bebauungsplans Nr. 01.GE.83 „Maritimes Gewerbegebiet
Groß Klein“, in unmittelbarer Nähe der Warnemünder
Werftanlagen und des Warnemünder Hafenbeckens an der
westlichen Seite der Unterwarnow, direkt gegenüber dem
Rostocker Überseehafen. Die B 103 als Zubringer zur A20
ist in wenigen Minuten zu erreichen. Bis in den Rostocker
Seehafen sind es weniger als 10 km. Der Flughafen
Rostock-Laage ist ca. 40 km, die Rostocker Innenstadt
ca. 12 km und Rostock-Warnemünde etwa 4 km entfernt.

Hinweise zum Bebauungsplan:
Das Oberverwaltungsgericht des Landes Mecklenburg-
Vorpommern (Greifswald) hat mit Normenkontrollurteil
vom 21.05.2019 die „2. Änderung und Ergänzung des
Bebauungsplans Nr. 01.GE.83 „Maritimes Gewerbegebiet
Groß Klein“ für unwirksam erklärt. Die angegebenen
Gründe für die Unwirksamkeit der 2. Änderung und
Ergänzung könnten darauf schließen lassen, dass auch der
ältere Bebauungsplan Nr. 01.GE.83 „Maritimes Gewerbe-
gebiet Groß Klein“ in der zuvor geltenden Fassung seiner
1. Änderung, der nunmehr als bauplanungsrechtliche
Grundlage zur Beurteilung von Bauvorhaben dient, recht-
lich angreifbar ist.
Es wird angestrebt, die fehlerhaften Festsetzungen in
Hinblick auf die Schallemissionskontingentierungen, die
zur Unwirksamkeit der 2. Änderung geführt haben und zur
Angreifbarkeit des ursprünglichen Bebauungsplans in der
Fassung seiner 1. Änderung führen könnten, zeitnah zu
beheben. Ein verbindlicher Zeithorizont kann hierfür
gegenwärtig nicht benannt werden.

Das Industriegrundstück (derzeit noch unvermessen)
grenzt wasserseitig auf ca. 150 m an eine Schwerlastkai
und ist ca. 300 m tief. Das Grundstück ist erschlossen,
unbebaut und beräumt, aber nicht befestigt. Es befindet
sich in einem langjährig industriell genutzten Gebiet und
liegt auf einer großflächigen Geländeaufschüttung. Da die
Zusammensetzung dieser Aufschüttung inhomogen ist,
sind punktförmige Bodenbelastungen im Rahmen von
Tiefbauarbeiten nicht sicher auszuschließen.
Eine ca. 36.000 m² große Teilfläche des Industriegrund-
stücks wird derzeit als Lagerplatz für Stahltanks und allge-
meine Lagerfläche durch einen angrenzendenWerftbetrieb
genutzt.
Der Mietvertrag ist mit einem Sonderkündigungsrecht für
den Verkaufsfall (6 Monate zum Monatsende) kündbar.
Die verkehrliche Erschließung der Industriefläche erfolgt
landseitig über eine Industriestraße (Bauklasse 10).
Die Kaianlage (MAGEB-Kai Nord und MAGEB-Kai Süd)
hat eine Länge von 247 m. Davon wurden 81m (mittig) als
Schwerlastkai mit Belastungsgrenzen von bis zu 250 kN/m²
errichtet. Im angrenzenden Bereich ist eine Belastung bis
zu 50 kN/m² zulässig.
Die Kaianlage ist insgesamt ca. 21 m breit. Davon entfal-
len 14 m auf die Kaianlage und 4,5 m auf die Kaifahrbahn.
Die Wassertiefe beträgt derzeit 9,00 m. Eine zukünftige
Vertiefung auf 10,50 m ist technisch machbar. Der aktuell
zulässige Tiefgang darf 7,80 m - mit Sondergenehmigung
8,00 m - nicht überschreiten.

Hinweise zur Hafenbetriebsanlage:
Für die Hafenanlage MAGEB-Kai Nord gibt es eine
Nutzungsvereinbarung mit einem Dritten, welche bis zum
31.03.2029 läuft und durch den Erwerber des Grundstücks
zu übernehmen ist. Der Erwerber wird im Grundstücks-
kaufvertrag verpflichtet, generell Dritten die Nutzung der
Kaianlagen zu den Konditionen der gültigen Satzung der
Hanse- und Universitätsstadt Rostock über die Erhebung
von Hafengebühren sowie der Entgeltordnung zur Gewäh-
rung von Hafendienstleistungen, welche im Hafen- und
Seemannsamt der Hanse- und Universitätsstadt Rostock
erhältlich sind, zu gestatten.
Die Kaianlage ist teilweise überbaut auf die im Eigentum
des Bundes befindliche Bundeswasserstraße. Der Antrag
auf Bereinigung der Eigentumsverhältnisse ist beim Bund
gestellt. Es kann davon ausgegangen werden, dass diese
Bereinigung zum Zeitpunkt des Verkaufes abgeschlossen
ist.

Hinweise zu den Verkehrsflächen:
Die Verkehrsflächen sind nicht Gegenstand der Gebots-
abgabe. Bei Zuschlagserteilung kann in Abhängigkeit des

eingereichten Nutzungskonzeptes seitens der Hanse- und
Universitätsstadt Rostock die Entscheidung fallen, ob die
Straßenflächen bzw. Teilabschnitte verkauft werden.
Der Bieter ist hierzu dann auf erstes Anfordern verpflich-
tet, die entsprechenden Straßengrundstücke zum Grund-
stückspreis in Höhe von 50,- EUR/m² zu erwerben.
Für die Straßenflächen wird für den Fall des Verkaufes im
Kaufvertrag ein Mitbenutzungsrecht zur Erreichung der
angrenzenden Flächen zugunsten der Hanse- und Univer-
sitätsstadt Rostock für Teilabschnitte in Form einer
Dienstbarkeit geregelt. Dieses Mitbenutzungsrecht kann
Dritten übertragen werden.

Die genaue Lage der Liegenschaften ist aus dem beigefüg-
ten Lage- und Katasterplan ersichtlich.

Baufeld GI 6 (Industriegebiet):

bauliche Kennziffern:
- GRZ: 0,8
- Baumassenzahl: 10,0
- Höhe über HN: 23 m
- Emissionskontingent: tags LEK = 70 dB(A)

nachts LEK = 45 dB(A)

Teilfläche aus Baufeld GI 5 (Industriegebiet):

bauliche Kennziffern:
- GRZ: 0,8
- Baumassenzahl: 10,0
- Höhe über HN: 35 m
- Emissionskontingent: tags LEK = 59 dB(A)

nachts LEK = 43 dB(A)

zulässige Nutzungen:
Die allgemein und ausnahmsweise zulässigen Arten von
Nutzungen beurteilen sich entsprechend der im rechtskräf-
tigen Bebauungsplan Nr. 01.GE.83 „Maritimes Gewerbe-
gebiet Groß Klein“ ausgewiesenen Festsetzung als Indus-
triegebiete nach § 9 BauNVO, wobei die nach Satz 3 aus-
nahmsweise zulässigen Nutzungsarten eine Modifizierung
gemäß § 1 Abs. 6 BauNVO erfahren haben. Danach sind
1. Anlagen für kirchliche, kulturelle und sportliche

Zwecke, sowie
2. Anlagen für soziale und gesundheitliche Zwecke, die

Bettenräume für Übernachtungszwecke aufweisen,
nicht auch nur ausnahmsweise zulässig.

In dem Baugebiet sind
- eigenständige Betriebe des Beherbergungsgewerbes,

soweit sie nicht Nebenanlagen einer zulässigen Nut-
zung sind und

- Einzelhandelsbetriebe über 400 m² Verkaufsfläche, die
sich an letzte Verbraucher wenden und nicht in unmit-
telbarem betrieblichen und räumlichen Zusammenhang
mit Produktions- oder Handwerksbetrieben stehen,

unzulässig.

angestrebte Nutzungen:
Im Umfeld dominieren maritime, industrielle Nutzungen
des Maschinen- und Schiffbaus. Unternehmen wie die
NEPTUNWERFT, Caterpillar sowie die MVWerften sind
in der unmittelbaren Nachbarschaft ansässig.
Für die hier angebotene Fläche sind ausschließlich mariti-
me, industrielle Nutzungen vorgesehen.
Angestrebt werden Vorhaben von Unternehmen (Expan-
sionen und Ansiedlungen), die explizit die Nutzung der
vorhandenen Schwerlastkai/Hafenbetriebsanlage und den
direkten, ungehinderten Zugang zum seeschifftiefen
Wasser über die Kaianlage benötigen. Damit verbunden ist

Immobilienausschreibung zur Abgabe von Angeboten
für eine Industriefläche mit direkt angrenzender

Hafenbetriebsanlage
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die Produktion und Montage von übergroßen und über-
schweren Gütern, die einen Transport über Landwege aus-
schließen. Faktoren wie die langfristige Sicherung und
Schaffung von Arbeitsplätzen, die geplanten Nutzungen
und Investitionen, die Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit,
Nachhaltigkeit und Diversifizierung von Unternehmen am
Standort sollen dabei im Vordergrund stehen.

Die städtebaulichen Kennziffern, vorgegebene Baugren-
zen, Lärmpegelbereiche u.ä. sind dem Bebauungsplan
Nr. 01.GE.83 zu entnehmen; auf die benannten Unsicher-
heiten bezogen auf den vorstehend genannten Bebau-
ungsplan wird verwiesen.
Das Gebot ist auf einen Preis/ m² abzustellen.
Nach Vermessung des Kaufgegenstandes erfolgt ein
entsprechender Kaufpreisausgleich.

Angebotsbedingungen:
- Mindestgebote (als Nettokaufpreise) für
• Industriefläche: 33,- €/m²
• Hafenbetriebsanlage: 200,- €/m²

- schlüssige Finanzierungsdarlegung durch Vorlage ent-
sprechender Nachweise (Sofern die Finanzierung unter
Verwendung von Fremdmitteln erfolgt, wird um
Mitteilung der geforderten Sicherheiten, die Grundlage
für die Auszahlung des Kaufpreises werden sollen,
gebeten.)

- Vorlage eines Nutzungskonzeptes mit Angabe der
Zeitschiene für die Umsetzung des Vorhabens sowie
Darstellung der langfristig gesicherten und geplanten
Arbeitsplätze sowie des geplanten Investitionsvolu-
mens

- Gesondert nachzuweisen ist das Erfordernis der
Nutzung der Schwerlastkai.

- Darlegung des Konzeptes, wie der Industriestandort
nachhaltig entwickelt wird, eine Diversifizierung des
Standortes zukünftig erfolgt und damit eine Erhaltung
und Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit gewährleistet
wird.

Die Angaben zum Nutzungskonzept werden im Kaufver-
trag durch eine entsprechende Verpflichtung abgesichert.

Interessenten werden gebeten, schriftliche Angebote bis
spätestens zum 30. Juni 2020, es gilt das Datum des
Posteingangsstempels, an die

Hanse- und Universitätsstadt Rostock
Kataster,- Vermessungs- und Liegenschaftsamt
Neuer Markt 1, 18055 Rostock
mit der Aufschrift: „Grundstücksangebot! Nicht öffnen!
Reg.-Nr. HRO/GVK/01/2020, Maritimes Gewerbegebiet
Groß Klein” zu richten.

Persönlich können Angebote auch im Sekretariat des
Kataster-, Vermessungs- und Liegenschaftsamtes der
Hanse- und Universitätsstadt Rostock, Holbeinplatz 14,
Raum 202 werktags von 8 bis 15 Uhr (Freitag bis 13 Uhr)
abgegeben werden. Den rechtzeitigen Zugang hat die/der
Interessent/in erforderlichenfalls nachzuweisen. Gebote,
die nach dem vorgenannten Termin eingehen oder aus
denen der Kaufpreis nicht eindeutig hervorgeht, können
ausgeschlossen werden.

Mit dem Angebot ist von der finanzierenden Bank eine
Bonitätsbescheinigung mit folgenden Aussagen zu
- Dauer der Geschäftsverbindung
- Allgemeine Beurteilung
- Kreditbeurteilung
einzureichen.

Die Hanse- und Universitätsstadt Rostock kann innerhalb
von fünf Tagen vor Abschluss des Kaufvertrages die
Vorlage einer selbstschuldnerischen, unwiderruflichen,
unbedingten und unbefristeten Kaufpreiszahlungsbürg-
schaft (oder eine verbindliche Finanzierungsbestätigung)
eines deutschen Kreditinstitutes verlangen.

Alle im Zusammenhang mit der Veräußerung stehenden
Kosten, einschließlich der Vermessungskosten trägt der
Käufer.

Ein Rechtsanspruch auf Erwerb leitet sich aus der Teilnah-
me an der Ausschreibung nicht ab. Die Hanse- und
Universitätsstadt Rostock ist nicht verpflichtet, irgendei-
nem Gebot den Zuschlag zu erteilen. Für Inhalt oder
Richtigkeit der obigen Angaben wird jegliche Haftung der
Hanse- und Universitätsstadt Rostock ausgeschlossen. Bei
der Immobilienausschreibung handelt es sich nicht um ein
Verfahren nach der Vergabe- und Vertragsordnung VOB
und der Unterschwellenvergabeordnung UVgO.

Weitere Auskünfte erteilt das Kataster-, Vermessungs-
und Liegenschaftsamt der Hanse- und Universitäts-
stadt Rostock, Tel. 0381 381-6426 bzw. -6428 oder sind
über das Internet unter www.rostock.de/ausschreibun-
gen abrufbar.
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Aufgrund des § 5 Abs.1 der Kommunalverfassung für das
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBl.
M-V S. 777) und des § 162 des Baugesetzbuches (BauGB)
Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017
(BGBl. I S. 3634), hat die Bürgerschaft der Hansestadt
Rostock in ihrer Sitzung am 04.03.2020 folgende Satzung
beschlossen:

§ 1

(1) Die Satzung über die förmliche Festlegung des
Sanierungsgebietes „Stadtzentrum Rostock“ vom 27.11.
1991, geändert durch die 1. Nachtragssatzung vom

07.10.1992 sowie die Satzungen über die förmliche Fest-
legung der Erweiterungsgebiete zum Sanierungsgebiet
„Stadtzentrum Rostock“ vom 29./30.01.1997 und vom
08.09.2010 wird hiermit für das nachfolgend näher
beschriebene Teilgebiete VIII aufgehoben.

(2) Das Teilgebiet VIII umfasst alle in der Anlage 1 aufge-
führten Grundstücke und Grundstücksteile, innerhalb der
im Lageplan im Maßstab 1 : 2000 durch eine schwarz
gestrichelte Linie gekennzeichneten, vom übrigen Stadt-
gebiet abgegrenzten Flächen. Das innerhalb dieses Gebie-
tes gelegene, ebenfalls durch eine schwarz gestrichelte
Linie gekennzeichnete Flurstück 1765, Flurbezirk I, Flur 4
ist von dieser Aufhebungssatzung nicht betroffen.
Der Lageplan vom 14.12.2012 ist Bestandteil der Satzung

und als Anlage 2 beigefügt.

§ 2

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 9. Mai 2013 in Kraft.

Gleichzeitig tritt die Fünfte Satzung über die teilweise
Aufhebung der Sanierungssatzung „Stadtzentrum
Rostock“ vom 3. April 2013 außer Kraft.

Rostock, 31. März 2020
Siegel

Claus Ruhe Madsen
Oberbürgermeister

Flurstückskennzeichen Lage/Adresse Zusatz

132240-001-00051/004.00 Am Kanonsberg Teilfläche
132240-001-00051/005.00 Lange Straße Teilfläche
132240-001-00051/006.00 Lange Straße
132240-001-00052/001.00 Lange Straße
132240-001-00056/001.00 Lange Straße
132240-001-00058/002.00 Lange Straße
132240-001-00058/003.00 Lange Straße
132240-001-00145/016.00 Lange Straße
132240-001-00148/003.00 Lange Straße
132240-001-00155/001.00 Lange Straße
132240-001-00168/009.00 Lange Straße
132240-001-00260/004.00 Lange Straße
132240-001-00260/009.00 An der Oberkante Teilfläche
132240-001-00266/006.00 An der Oberkante Teilfläche
132240-001-00274/002.00 Lange Straße
132240-001-00274/003.00 Lange Str. 7
132240-001-00274/010.00 Badstüberstraße Teilfläche

Flurstückskennzeichen Lage/Adresse Zusatz

132240-001-00285/002.00 Lange Str. 7
132240-001-00285/005.00 Schnickmannstraße Teilfläche
132240-001-00285/005.00 Schnickmannstraße Teilfläche
132240-001-00293/001.00 Lange Straße
132240-001-00294/001.00 Lange Str. 8
132240-001-00294/002.00 Lange Straße
132240-001-00297/001.00 Schnickmannstraße
132240-001-00304/010.00 An der Oberkante
132240-001-00374/004.00 Lange Str. 9a
132240-001-00374/009.00 Schnickmannstraße Teilfläche
132240-001-00374/009.00 Schnickmannstraße Teilfläche
132240-001-00378/005.00 Lange Str. 9a
132240-001-00378/006.00 An der Oberkante
132240-001-00378/008.00 Lange Str. 9a
132240-001-00378/009.00 Lange Straße
132240-001-00378/013.00 An der Oberkante
132240-001-00380/001.00 Lange Straße

1. Die nachstehenden Teilauf-
hebungssatzungen, konkret
die Fünfte, Sechste und Sie-
bente Satzung über die teil-
weise Aufhebung der Sanie-
rungssatzung „Stadtzentrum
Rostock“, werden hiermit aus
Gründen der Rechtssicherheit
erneut öffentlich bekannt
gemacht. Inhaltliche Änderun-
gen zum jeweiligen Geltungs-
bereich und zu den betroffe-
nen Grundstücken gibt es
nicht.

2. Gemäß § 215 Abs.1 BauGB
werden eine nach § 214 Abs.1
Satz 1 Nr.1 bis 3 BauGB
beachtliche Verletzung der
dort bezeichneten Verfahrens-
und Formvorschriften und
nach § 214 Abs. 3 Satz 2
BauGB beachtliche Mängel

des Abwägungsvorganges
unbeachtlich, wenn sie nicht
innerhalb eines Jahres seit
Bekanntmachung der Satzung
schriftlich gegenüber der
Hanse- und Universitätsstadt
Rostock geltend gemacht wor-
den sind; der Sachverhalt, der
die Verletzung oder den Man-
gel begründen soll, ist darzu-
legen.

3. Gemäß § 5 Abs. 5 der Kom-
munalverfassung Mecklen-
burg-Vorpommern kann ein
Verstoß gegen Verfahrens-
und Formvorschriften, die in
der Kommunalverfassung ent-
halten oder auf Grund dersel-
ben erlassen worden sind,
nach Ablauf eines Jahres seit
der öffentlichen Bekannt-
machung nicht mehr geltend

gemacht werden. Diese Ein-
schränkung gilt nicht für die
Verletzung von Anzeige-,
Genehmigungs- und Bekannt-
machungsvorschriften. Ein
Verstoß ist schriftlich unter
Bezeichnung der verletzten
Vorschriften und der Tatsache,
aus der sich der Verstoß erge-
ben soll, gegenüber der
Hanse- und Universitätsstadt
Rostock geltend zu machen.

4. Mit dem Inkrafttreten einer
Teilaufhebungssatzung tritt
grundsätzlich nach den
Bestimmungen des § 154
BauGB die Verpflichtung der
Hansestadt Rostock zur Erhe-
bung (Abs.1) - und der betrof-
fenen Grundstückseigentümer
zur Zahlung (Abs.3) - eines
Ausgleichsbetrages ein. Seine

Höhe ergibt sich gem. Abs. 2
aus dem Unterschied zwi-
schen dem sanierungsunab-
hängigen Bodenwert (An-
fangswert) und dem sanie-
rungsbedingten Bodenwert
(Endwert) des jeweiligen
Grundstückes/ Grundstücktei-
les. Miteigentümer eines
Grundstückes sind im Verhäl-
tnis ihrer Anteile am gemein-
schaftlichen Eigentum heran-
zuziehen. Sofern von einem
Ausgleichsbetragspflichtigen
der Ausgleichsbetrag nicht
bereits vor dieser Satzung ver-
einbarungsgemäß gem. § 154
Abs.3 Satz 2 BauGB abgelöst
bzw. auf Grundlage eines
Bescheides erhoben wurde,
wird der Ausgleichsbetrag per
Bescheid von der Hanse- und

Universitätsstadt Rostock ein-
gefordert. Zuvor erhält jeder
Ausgleichsbetragspflichtige
die Gelegenheit zur Stellung-
nahme und Erörterung.

5. Die Hanse- und Universitäts-
stadt Rostock hat das zustän-
dige Grundbuchamt bereits
ersucht, die Sanierungsver-
merke in Abt. II der Grund-
bücher der von diesen Teilauf-
hebungssatzungen betroffenen
Grundstücke zu löschen.

6. Jedermann kann diese Satzun-
gen mit Lageplan und Grund-
stücksverzeichnis in der Stadt-
verwaltung der Hanse- und
Universitätsstadt Rostock,
Kämmereiamt, St.-Georg-Str.
109, 18055 Rostock, Zi. 305,
nach vorheriger Absprache
einsehen.

Fünfte Satzung über die teilweise
Aufhebung der Sanierungssatzung

„Stadtzentrum Rostock“

Anlage 1
zur Fünften Satzung über die teilweise Aufhebung der Sanierungssatzung „Stadtzen-
trum Rostock“

Teilgebiet VIII
Grundstücke und Grundstücksteile
Flurbezirk I – Flur 1, 2 und 4
Flurbezirk II – Flur 3 und 8
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Flurstückskennzeichen Lage/Adresse Zusatz

132240-001-00380/002.00 Lange Straße
132240-001-00380/003.00 Lange Straße
132240-001-00380/004.00 Lange Straße
132240-001-00380/005.00 Lange Straße
132240-001-00380/007.00 Lange Straße
132240-001-00383/004.00 Lange Straße
132240-001-00396/003.00 An der Oberkante
132240-001-00396/009.00 Schnickmannstraße Teilfläche
132240-001-00457/002.00 Lange Straße
132240-001-00457/003.00 Lange Straße
132240-001-00457/004.00 Lange Str. 12
132240-001-00457/005.00 Wokrenterstraße
132240-001-00457/007.00 Wokrenterstraße
132240-001-00457/013.00 Wokrenterstraße Teilfläche
132240-001-00462/001.00 Wokrenterstr. 41
132240-001-00462/002.00 An der Oberkante
132240-001-00463/003.00 An der Oberkante
132240-001-00464/001.00 Lange Str. 12
132240-001-00464/002.00 An der Oberkante
132240-001-00465/002.00 Lange Str. 13
132240-001-00465/003.00 Lange Str. 15
132240-001-00465/006.00 An der Oberkante
132240-001-00470/004.00 Lange Straße
132240-001-00473/004.00 Lange Straße
132240-001-00475/004.00 Lange Straße
132240-001-00476/001.00 Lange Straße
132240-001-00476/002.00 Lange Straße
132240-001-00526/002.00 Lange Straße
132240-001-00526/003.00 Lange Straße
132240-001-00526/004.00 Lange Str. 15
132240-001-00526/005.00 Lange Str. 15
132240-001-00526/006.00 Lange Str. 15
132240-001-00526/010.00 Lagerstr. 7
132240-001-00526/011.00 Lagerstraße
132240-001-00542/003.00 Lange Straße
132240-001-00544/001.00 Lange Straße
132240-001-00544/002.00 Lange Straße
132240-001-00544/003.00 Lange Straße
132240-001-00545/002.00 Lange Straße
132240-001-00546/002.00 Lange Straße
132240-001-00547/001.00 Lange Straße
132240-001-00547/002.00 Lange Straße
132240-001-00548/002.00 Lange Straße
132240-001-00551/005.00 Lange Straße
132240-001-00551/008.00 Burgwall 5
132240-001-00551/009.00 Lange Str. 16
132240-001-00553/005.00 Lange Str. 16
132240-001-00553/006.00 Burgwall 5
132240-002-00602/004.00 Burgwall 5
132240-004-01635/000.00 Kistenmacherstr. 18a
132240-004-01636/000.00 Kistenmacherstr. 18
132240-004-01637/000.00 Kistenmacherstr. 17
132240-004-01643/011.00 Kistenmacherstraße Teilfläche
132240-004-01669/000.00 Buchbinderstr. 17
132240-004-01670/000.00 Buchbinderstr. 17
132240-004-01671/000.00 Kröpeliner Str. 15
132240-004-01672/001.00 Kröpeliner Str. 14
132240-004-01672/002.00 Kröpeliner Str. 13
132240-004-01673/000.00 Kröpeliner Str. 12
132240-004-01674/000.00 Kröpeliner Str. 11
132240-004-01675/000.00 Kröpeliner Str. 10
132240-004-01700/004.00 Lange Straße
132240-004-01701/004.00 Lange Straße
132240-004-01708/007.00 Heiligengeisthof 44
132240-004-01708/009.00 Heiligengeisthof 42
132240-004-01708/010.00 Heiligengeisthof 43
132240-004-01708/011.00 Heiligengeisthof 45
132240-004-01708/013.00 Heiligengeisthof
132240-004-01708/014.00 Lange Str. 24
132240-004-01708/015.00 Heiligengeisthof
132240-004-01708/016.00 Lange Straße
132240-004-01731/001.00 Lange Str. 24
132240-004-01731/002.00 Heiligengeisthof
132240-004-01736/000.00 Heiligengeisthof 1
132240-004-01737/000.00 Heiligengeisthof 2
132240-004-01738/001.00 Heiligengeisthof 3
132240-004-01738/002.00 Heiligengeisthof 3
132240-004-01738/003.00 Heiligengeisthof 3
132240-004-01739/005.00 Faule Grube
132240-004-01740/000.00 Heiligengeisthof 4
132240-004-01741/000.00 Heiligengeisthof 5
132240-004-01742/000.00 Kröpeliner Str. 85
132240-004-01743/000.00 Heiligengeisthof 7
132240-004-01744/000.00 Heiligengeisthof 8
132240-004-01745/000.00 Heiligengeisthof 9
132240-004-01746/000.00 Heiligengeisthof 10
132240-004-01747/000.00 Heiligengeisthof 11
132240-004-01748/001.00 Heiligengeisthof 11
132240-004-01749/000.00 Heiligengeisthof 13
132240-004-01750/000.00 Heiligengeisthof 14
132240-004-01751/000.00 Heiligengeisthof 15
132240-004-01752/000.00 Heiligengeisthof 16
132240-004-01753/000.00 Heiligengeisthof 17
132240-004-01754/000.00 Heiligengeisthof 18

Flurstückskennzeichen Lage/Adresse Zusatz

132240-004-01755/000.00 Heiligengeisthof 20
132240-004-01756/000.00 Heiligengeisthof 21
132240-004-01757/000.00 Heiligengeisthof 22
132240-004-01758/001.00 Heiligengeisthof 23
132240-004-01759/001.00 Heiligengeisthof 24
132240-004-01760/000.00 Heiligengeisthof 25
132240-004-01761/000.00 Heiligengeisthof 26
132240-004-01762/000.00 Eselföterstr. 20
132240-004-01763/000.00 Eselföterstr. 21
132240-004-01764/000.00 Eselföterstr. 22
132240-004-01766/000.00 Eselföterstr. 26
132240-004-01767/000.00 Eselföterstr. 27
132240-004-01768/001.00 Eselföterstr. 28
132240-004-01771/000.00 Kröpeliner Str. 78
132240-004-01772/003.00 Eselföterstr. 30
132240-004-01773/002.00 Kröpeliner Str. 80
132240-004-01774/000.00 Kröpeliner Str. 81
132240-004-01775/000.00 Kröpeliner Str. 82
132240-004-01776/001.00 Kröpeliner Str. 83
132240-004-01776/002.00 Kröpeliner Str. 83
132240-004-01777/001.00 Kröpeliner Str. 84
132240-004-01778/001.00 Kröpeliner Str. 17
132240-004-01778/002.00 Kröpeliner Str. 17
132240-004-01779/001.00 Kröpeliner Str. 17
132240-004-01779/006.00 Buchbinderstr. 13
132240-004-01779/007.00 Kröpeliner Str. 17
132240-004-01780/000.00 Buchbinderstr. 11
132240-004-01781/000.00 Buchbinderstr. 10
132240-004-01782/000.00 Buchbinderstr. 10
132240-004-01783/000.00 Rostocker Heide 1
132240-004-01784/002.00 Rostocker Heide
132240-004-01785/007.00 Rostocker Heide
132240-004-01787/007.00 Buchbinderstraße Teilfläche
132240-004-01798/000.00 Rostocker Heide 2
132240-004-01799/000.00 Rostocker Heide 2
132240-004-01800/001.00 Rostocker Heide 1
132240-004-01800/002.00 Rungestraße
132240-004-01801/000.00 Kröpeliner Str. 19
132240-004-01802/000.00 Kröpeliner Str. 20a
132240-004-01803/000.00 Kröpeliner Str. 21
132240-004-01804/000.00 Kröpeliner Str. 22
132240-004-01805/000.00 Rungestr. 17
132240-004-01806/001.00 Rungestr. 16
132240-004-01806/002.00 Rungestr. 15
132240-004-01807/000.00 Kröpeliner Str. 23
132240-004-01808/001.00 Rungestraße
132240-004-01808/002.00 Kröpeliner Str. 24
132240-004-01811/000.00 Rungestraße Teilfläche
132240-004-01819/006.00 Breite Str. 16
132240-004-01819/008.00 Universitätsplatz 10
132240-004-01819/009.00 Universitätsplatz 8
132240-004-01819/010.00 Universitätsplatz 7
132240-004-01819/012.00 Kröpeliner Str. 39
132240-004-01819/016.00 Kröpeliner Str. 24
132240-004-01819/018.00 Kröpeliner Str. 48
132240-004-01819/020.00 Lange Str. 41
132240-004-01819/021.00 Lange Str. 41
132240-004-01819/022.00 Kröpeliner Straße
132240-004-01819/023.00 Lange Str. 41
132240-004-01819/024.00 Lange Str. 41
132240-004-01819/025.00 Lange Str. 41
132240-004-01819/026.00 Lange Str. 41
132240-004-01819/027.00 Kröpeliner Straße Teilfläche
132240-004-01820/001.00 Breite Straße
132240-004-01820/002.00 Breite Str. 16
132240-004-01821/001.00 Kröpeliner Str. 72
132240-004-01821/003.00 Breite Str. 16
132240-004-01822/003.00 Kröpeliner Str. 72
132240-004-01822/004.00 Breite Str. 16
132240-004-01822/005.00 Breite Str. 16
132240-004-01822/006.00 Kröpeliner Str. 72
132240-004-01823/001.00 Breite Str. 16
132240-004-01823/002.00 Kröpeliner Str. 73
132240-004-01824/003.00 Kröpeliner Str. 74
132240-004-01824/006.00 Breite Str. 16
132240-004-01824/007.00 Kröpeliner Str. 74
132240-004-01824/008.00 Breite Str. 14
132240-004-01824/011.00 Breite Str. 13
132240-004-01824/012.00 Kröpeliner Str. 74
132240-004-01824/013.00 Breite Str. 13
132240-004-01824/014.00 Kröpeliner Str. 74
132240-004-01825/001.00 Kröpeliner Str. 75
132240-004-01826/001.00 Kröpeliner Str. 76
132240-004-01826/002.00 Eselföterstr. 1
132240-004-01827/000.00 Kröpeliner Str. 77
132240-004-01828/000.00 Eselföterstr. 2
132240-004-01829/000.00 Eselföterstr. 3
132240-004-01830/000.00 Eselföterstr. 3
132240-004-01831/000.00 Eselföterstr. 4
132240-004-01832/002.00 Breite Str. 13
132240-004-01832/003.00 Breite Str. 13
132240-004-01834/009.00 Eselföterstr. 2
132240-004-01834/010.00 Eselföterstr. 28
132240-004-01834/011.00 Eselföterstraße
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132240-004-01834/012.00 Lange Str. 24
132240-004-01836/001.00 Breite Str. 13
132240-004-01837/000.00 Breite Str. 13
132240-004-01838/000.00 Breite Str. 13
132240-004-01840/001.00 Breite Str. 13
132240-004-01861/005.00 Breite Str. 13
132240-004-01861/008.00 Lange Str. 24
132240-004-01861/010.00 Breite Str. 16
132240-004-01861/012.00 Breite Str. 13
132240-004-01861/013.00 Breite Str. 13
132240-004-01861/014.00 Breite Str. 13
132240-004-01861/016.00 Breite Str. 13
132240-004-01861/017.00 Breite Str. 13
132240-004-01861/018.00 Breite Straße
132240-004-01865/003.00 Universitätsplatz 8
132240-004-01865/004.00 Universitätsplatz 7
132240-004-01866/002.00 Breite Str. 4
132240-004-01867/001.00 Lange Str. 29
132240-004-01868/001.00 Lange Str. 29
132240-004-01869/001.00 Lange Str. 29
132240-004-01870/005.00 Breite Str. 16
132240-004-01870/007.00 Universitätsplatz 7
132240-004-01870/009.00 Lange Str. 29
132240-004-01870/010.00 Breite Straße
132240-004-01871/001.00 Lange Str. 29
132240-004-01872/001.00 Lange Str. 29
132240-004-01873/004.00 Lange Straße
132240-004-01873/005.00 Lange Straße
132240-004-01873/006.00 Lange Str. 29
132240-004-01873/007.00 Pädagogienstraße
132240-004-01875/002.00 Lange Straße
132240-004-01875/003.00 Lange Str. 29
132240-004-01876/003.00 Lange Straße
132240-004-01879/001.00 Lange Straße
132240-004-01879/002.00 Lange Straße
132240-004-01880/003.00 Lange Straße
132240-004-01881/002.00 Lange Straße
132240-004-01881/003.00 Lange Straße
132240-004-01881/004.00 Lange Str. 29
132240-004-01882/001.00 Lange Straße
132240-004-01882/002.00 Lange Straße
132240-004-01883/001.00 Lange Straße
132240-004-01883/002.00 Lange Straße
132240-004-01885/001.00 Lange Straße
132240-004-01893/002.00 Pädagogienstraße
132240-004-01893/003.00 Lange Str. 29
132240-004-01894/002.00 Pädagogienstraße
132240-004-01894/003.00 Lange Str. 29
132240-004-01895/005.00 Pädagogienstr. 19
132240-004-01895/007.00 Lange Str. 29
132240-004-01895/008.00 Pädagogienstraße
132240-004-01898/002.00 Pädagogienstr. 18
132240-004-01899/001.00 Pädagogienstraße
132240-004-01900/001.00 Kröpeliner Straße
132240-004-01901/005.00 Kröpeliner Straße
132240-004-01901/006.00 Kröpeliner Straße
132240-004-01901/013.00 Pädagogienstraße
132240-004-01901/014.00 Lange Str. 29
132240-004-01901/016.00 Pädagogienstr. 20
132240-004-01901/017.00 Universitätsplatz 9
132240-004-01901/018.00 Universitätsplatz 7
132240-004-01901/019.00 Breite Str. 4
132240-004-01902/001.00 Kröpeliner Straße
132240-004-01902/002.00 Kröpeliner Straße
132240-004-01903/001.00 Kröpeliner Straße
132240-004-01904/000.00 Universitätsplatz
132240-004-01917/001.00 Kröpeliner Str. 34
132240-004-01917/002.00 Kröpeliner Str. 34
132240-004-01917/004.00 Kleiner Katthagen Teilfläche
132240-004-01920/000.00 Kröpeliner Str. 29
132240-004-01921/001.00 Kröpeliner Str. 31
132240-004-01921/002.00 Kröpeliner Str. 30
132240-004-01922/000.00 Kröpeliner Str. 31
132240-004-01923/000.00 Kröpeliner Str. 32
132240-004-01924/003.00 Kröpeliner Str. 34
132240-004-01924/004.00 Kröpeliner Str. 33
132240-004-01924/005.00 Kröpeliner Str. 34
132240-004-01924/008.00 Kleiner Katthagen
132240-004-01924/009.00 Kröpeliner Str. 33
132240-004-01926/003.00 Kröpeliner Str. 34
132240-004-01927/000.00 Kröpeliner Str. 58
132240-004-01928/002.00 Kröpeliner Str. 59
132240-004-01929/001.00 Kröpeliner Str. 60
132240-004-01930/000.00 Kröpeliner Str. 61
132240-004-01931/000.00 Kröpeliner Str. 62
132240-004-01932/000.00 Kröpeliner Str. 62
132240-004-01933/000.00 Pädagogienstraße
132240-004-01935/007.00 Zur Himmelspforte 2
132240-004-01935/009.00 Zur Himmelspforte 2
132240-004-01935/011.00 Kröpeliner Str. 57
132240-004-01935/013.00 Zur Himmelspforte 2
132240-004-01935/015.00 Zur Himmelspforte
132240-004-01935/016.00 Zur Himmelspforte 2

Flurstückskennzeichen Lage/Adresse Zusatz

132240-004-01935/017.00 Zur Himmelspforte 2
132240-004-01935/019.00 Zur Himmelspforte 2
132240-004-01935/020.00 Jakobikirchplatz
132240-004-01935/021.00 Zur Himmelspforte 2
132240-004-01935/022.00 Zur Himmelspforte
132240-004-01935/023.00 Zur Himmelspforte 2
132240-004-01935/024.00 Pädagogienstraße
132240-004-01937/004.00 Lange Straße
132240-004-01937/007.00 Kröpeliner Str. 57
132240-004-01937/008.00 Lange Str. 33
132240-004-01937/009.00 Kröpeliner Str. 57
132240-004-01937/010.00 Kröpeliner Str. 57
132240-004-01937/011.00 Apostelstraße
132240-004-01951/006.00 Bei der Jakobikirche
132240-004-01951/007.00 Lange Str. 33
132240-004-01951/008.00 Kröpeliner Str. 57
132240-004-01951/009.00 Bei der Jakobikirche
132240-004-01951/010.00 Pädagogienstraße
132240-004-01958/004.00 Lange Straße
132240-004-01967/003.00 Lange Str. 38
132240-004-01967/004.00 Lange Str. 38
132240-004-01967/005.00 Lange Str. 37
132240-004-01967/006.00 Lange Str. 37
132240-004-01967/007.00 Kröpeliner Str. 57
132240-004-01967/008.00 Kröpeliner Str. 57
132240-004-01967/010.00 Kröpeliner Str. 57
132240-004-01968/010.00 Kuhstraße
132240-004-01968/011.00 Kröpeliner Str. 56
132240-004-02020/002.00 Kröpeliner Str. 53
132240-004-02021/001.00 Lange Str. 41
132240-004-02022/007.00 Lange Str. 41
132240-004-02022/010.00 Lange Str. 41
132240-004-02022/011.00 Kröpeliner Straße
132240-004-02022/012.00 Lange Str. 41
132240-004-02042/001.00 Lange Str.
132240-004-02060/001.00 Kröpeliner Straße
132240-004-02060/002.00 Lange Str. 41
132240-004-02062/001.00 Lange Str. 41
132240-004-02062/002.00 Lange Straße
132240-004-02070/001.00 Lange Straße
132240-004-02071/001.00 Lange Straße
132240-004-02072/002.00 Lange Straße
132240-004-02085/012.00 Kuhstraße
132240-004-02085/014.00 Kuhstraße
132240-004-02085/015.00 Kuhstraße
132240-004-02085/017.00 Kröpeliner Str. 56
132240-004-02085/018.00 Lange Str. 38
132240-004-02085/019.00 Lange Str. 37
132240-004-02085/020.00 Lange Str. 37
132240-004-02085/026.00 Lange Str. 40
132240-004-02085/028.00 Lange Str. 40
132240-004-02085/030.00 Kuhstraße
132240-004-02085/031.00 Kuhstraße
132240-004-02085/032.00 Kuhstr. 1
132240-004-02085/034.00 Lange Straße
132240-004-02085/035.00 Lange Straße
132240-004-02085/036.00 Lange Str. 41
132240-004-02085/037.00 Kuhstraße
132240-004-02085/038.00 Lange Str. 41
132240-004-02085/039.00 Kröpeliner Straße
132240-004-02085/040.00 Lange Str. 41
132240-004-02085/041.00 Lange Str. 40
132240-004-02085/042.00 Lange Str. 41
132240-004-02085/043.00 Lange Str. 40
132240-004-02085/044.00 Lange Str. 41
132240-004-02085/045.00 Lange Str. 40
132240-004-02085/049.00 Lange Str. 40
132240-004-02085/050.00 Kuhstraße
132240-004-02085/052.00 Beim Grünen Tor
132240-004-02085/053.00 Lange Straße
132240-004-02085/054.00 Lange Straße
132240-004-02085/055.00 Lange Straße
132240-004-02085/056.00 Lange Str. 40
132240-004-02085/057.00 Lange Straße
132240-004-02089/001.00 Lange Straße
132241-003-01334/002.00 Lange Straße
132241-003-01334/006.00 Patriotischer Weg
132241-003-01334/007.00 Beim Grünen Tor
132241-003-01334/008.00 Beim Grünen Tor Teilfläche
132241-003-01334/009.00 Lange Straße
132241-003-01334/011.00 Beim Grünen Tor
132241-003-01334/012.00 Beim Grünen Tor
132241-003-01334/013.00 Lange Str. 41
132241-003-01334/015.00 Lange Str. 41
132241-003-01334/016.00 Beim Grünen Tor Teilfläche
132241-003-01339/005.00 Patriotischer Weg
132241-008-03420/004.00 Lange Str. 41
132241-008-03420/005.00 Lange Str. 41
132241-008-03420/007.00 Lange Str. 41
132241-008-03420/008.00 Lange Str. 41
132241-008-03420/009.00 Lange Straße
132241-008-03420/012.00 Lange Str. 41
132241-008-03420/013.00 Beim Grünen Tor
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Aufgrund des § 5 Abs.1 der Kommunalverfassung für das
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBl.
M-V S. 777) und des § 162 des Baugesetzbuches (BauGB)
Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017
(BGBl. I S. 3634), hat die Bürgerschaft der Hansestadt
Rostock in ihrer Sitzung am 04.03.2020 folgende Satzung
beschlossen:

§ 1

(1) Die Satzung über die förmliche Festlegung des
Sanierungsgebietes „Stadtzentrum Rostock“ vom 27.11.
1991, geändert durch die 1. Nachtragssatzung vom

07.10.1992 sowie die Satzungen über die förmliche Festle-
gung der Erweiterungsgebiete zum Sanierungsgebiet
„Stadtzentrum Rostock“ vom 29./30.01.1997 und vom
08.09.2010 wird hiermit für das nachfolgend näher
beschriebene Teilgebiet IX aufgehoben.

(2) Das Teilgebiet IX umfasst alle in der Anlage 1 aufge-
führten Grundstücke und Grundstücksteile, innerhalb der
im Lageplan im Maßstab 1 : 1000 durch eine schwarz
gestrichelte Linie gekennzeichneten, vom übrigen Stadt-
gebiet abgegrenzten Flächen.

Der Lageplan vom 14.08.2014 ist Bestandteil der Satzung
und als Anlage 2 beigefügt.

§ 2

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 2. April 2015 in
Kraft.

Gleichzeitig tritt die Sechste Satzung über die teilweise
Aufhebung der Sanierungssatzung „Stadtzentrum
Rostock“ vom 3. März 2015 außer Kraft.

Rostock, 31. März 2020

Siegel
Claus Ruhe Madsen
Oberbürgermeister

Sechste Satzung über die teilweise
Aufhebung der Sanierungssatzung

„Stadtzentrum Rostock“

Anlage 1
zur Sechsten Satzung über die teilweise Aufhebung der Sanierungssatzung „Stadtzentrum
Rostock”
Teilgebiet IX
Grundstücke und Grundstücksteile
Flurbezirk I – Flur 3, Flurbezirk II – Flur 4

Flurstückskennzeichen Lage/Adresse Zusatz

132240-003-01066/000.00 Wollenweberstr. 40
132240-003-01067/000.00 Wollenweberstr. 41
132240-003-01068/000.00 Wollenweberstr. 42
132240-003-01069/000.00 Wollenweberstr. 43

Flurstückskennzeichen Lage/Adresse Zusatz

132240-003-01070/000.00 Wollenweberstr. 44
132240-003-01071/001.00 Wollenweberstr. 45
132240-003-01072/001.00 Wollenweberstr. 46
132240-003-01073/000.00 Wollenweberstr. 47
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Flurstückskennzeichen Lage/Adresse Zusatz

132240-003-01074/001.00 Am Bliesathsberg 1
132240-003-01074/002.00 Am Bliesathsberg 1
132240-003-01075/000.00 Am Bliesathsberg 4
132240-003-01076/001.00 Am Bliesathsberg 7
132240-003-01076/002.00 Am Bliesathsberg
132240-003-01077/000.00 Am Bliesathsberg 5
132240-003-01078/000.00 Altschmiedestr. 4
132240-003-01079/001.00 Am Bliesathsberg 5
132240-003-01079/002.00 Altschmiedestr. 4
132240-003-01079/003.00 Am Bliesathsberg 2
132240-003-01080/000.00 Altschmiedestr. 5
132240-003-01081/000.00 Altschmiedestr. 5
132240-003-01082/003.00 Altschmiedestr. 5, Altschmiedestr. 6
132240-003-01082/006.00 Diebsstr. 1
132240-003-01082/007.00 Diebsstr. 1
132240-003-01083/000.00 Altschmiedestr. 6
132240-003-01084/000.00 Altschmiedestr. 6
132240-003-01085/001.00 Altschmiedestr.
132240-003-01085/002.00 Alter Markt 7
132240-003-01085/003.00 Altschmiedestr. 6
132240-003-01086/001.00 Altschmiedestr. 6
132240-003-01086/002.00 Alter Markt 8
132240-003-01087/001.00 Altschmiedestr.
132240-003-01087/002.00 Altschmiedestr. 6
132240-003-01087/003.00 Alter Markt 7
132240-003-01088/002.00 Alter Markt 1
132240-003-01088/003.00 Altschmiedestr. 20
132240-003-01088/005.00 Alter Markt 3, Altschmiedestr. 19
132240-003-01088/006.00 Alter Markt 3, Altschmiedestr. 19
132240-003-01089/002.00 Alter Markt 1
132240-003-01089/003.00 Alter Markt 3, Altschmiedestr. 19
132240-003-01089/004.00 Alter Markt 3, Altschmiedestr. 19
132240-003-01090/001.00 Alter Markt 1
132240-003-01090/002.00 Altschmiedestr. 20
132240-003-01091/001.00 Alter Markt 1
132240-003-01091/002.00 Altschmiedestr. 20
132240-003-01092/000.00 Altschmiedestr. 21
132240-003-01093/000.00 Altschmiedestr. 22
132240-003-01094/000.00 Kleine Goldstr.
132240-003-01095/001.00 Kleine Goldstr. 6
132240-003-01096/000.00 Kleine Goldstr. 7
132240-003-01097/000.00 Alter Markt 1
132240-003-01125/002.00 Bei der Nikolaikirche 7
132240-003-01126/000.00 Bei der Nikolaikirche 8
132240-003-01127/001.00 Am Schwibbogen 1
132240-003-01128/000.00 Am Schwibbogen 2
132240-003-01129/000.00 Am Schwibbogen 3
132240-003-01130/000.00 Am Schwibbogen 4
132240-003-01131/000.00 Am Schwibbogen 5
132240-003-01132/000.00 Am Schwibbogen 6
132240-003-01133/000.00 Am Schwibbogen 7, 7a, 7b, 7c
132240-003-01134/000.00 Am Schwibbogen 8
132240-003-01135/000.00 Am Bagehl 3a
132240-003-01136/000.00 Am Bagehl 3
132240-003-01149/000.00 Mühlenstr.
132240-003-01150/000.00 Mühlenstr.
132240-003-01151/000.00 Mühlenstr.
132240-003-01152/000.00 Mühlenstr.
132240-003-01153/000.00 Mühlenstr.
132240-003-01154/002.00 Am Bagehl Teilfläche
132240-003-01155/000.00 Am Schwibbogen,

Bei der Nikolaikirche Teilfläche
132240-003-01156/000.00 Bei der Nikolaikirche 1
132240-003-01157/000.00 Bei der Nikolaikirche 1
132240-003-01158/000.00 Bei der Nikolaikirche
132240-003-01159/002.00 Bei der Nikolaikirche 2
132240-003-01161/002.00 Bei der Nikolaikirche 3
132240-003-01162/001.00 Bei der Nikolaikirche 3
132240-003-01162/002.00 Bei der Nikolaikirche 4
132240-003-01163/001.00 Bei der Nikolaikirche 5
132240-003-01169/000.00 Große Goldstr. 1
132240-003-01170/001.00 Große Goldstr. 2
132240-003-01170/002.00 Große Goldstr. 1
132240-003-01171/001.00 Große Goldstr. 2
132240-003-01172/000.00 Große Goldstr. 4
132240-003-01173/002.00 Große Goldstr. 4
132240-003-01174/000.00 Große Goldstr.
132240-003-01175/000.00 Große Goldstr.
132240-003-01176/000.00 Große Goldstr.
132240-003-01182/002.00 Altschmiedestr. 26
132240-003-01186/000.00 Kleine Goldstr.
132240-003-01187/000.00 Kleine Goldstr.
132240-003-01188/000.00 Kleine Goldstr.
132240-003-01189/000.00 Kleine Goldstr.
132240-003-01190/000.00 Altschmiedestr. 23-24, Kleine Goldstr.
132240-003-01191/000.00 Altschmiedestr. 25
132240-003-01192/000.00 Altschmiedestr. 27
132240-003-01193/000.00 Altschmiedestr. 28, 28a
132240-003-01194/000.00 Altschmiedestr. 29
132240-003-01195/000.00 Altschmiedestr. 30

Flurstückskennzeichen Lage/Adresse Zusatz

132240-003-01196/000.00 Altschmiedestr. 31, Große Goldstr. 6
132240-003-01197/000.00 Altschmiedestr. 32
132240-003-01198/000.00 Altschmiedestr. 33
132240-003-01199/000.00 Altschmiedestr. 34
132240-003-01200/002.00 Bei der Nikolaikirche 1a
132240-003-01201/001.00 Bei der Nikolaikirche 1a
132240-003-01201/003.00 Bei der Nikolaikirche 3- 5
132240-003-01202/013.00 Brauergasse
132240-003-01202/014.00 Brauergasse
132240-003-01202/015.00 Brauergasse 8
132240-003-01202/016.00 Brauergasse, Wollenweberstr.
132240-003-01202/018.00 Altschmiedestr. 1-3
132240-003-01202/019.00 Brauergasse 6
132240-003-01202/020.00 Brauergasse 7
132240-003-01202/021.00 Brauergasse 8
132240-003-01202/022.00 Brauergasse 8
132240-003-01202/023.00 Brauergasse 7
132240-003-01202/025.00 Brauergasse 6
132240-003-01202/026.00 Wollenweberstr. 56
132240-003-01206/001.00 Wollenweberstr. 53
132240-003-01209/003.00 Altschmiedestr.
132240-003-01210/001.00 Am Bliesathsberg
132240-003-01210/004.00 Am Bliesathsberg 7
132240-003-01211/000.00 Am Bliesathsberg
132240-003-01212/000.00 Am Bliesathsberg
132240-003-01213/000.00 Am Bliesathsberg
132240-003-01214/000.00 Am Bliesathsberg
132240-003-01215/001.00 Wollenweberstr. 50
132240-003-01216/000.00 Wollenweberstr. 51
132240-003-01217/000.00 Wollenweberstr. 52
132240-003-01218/000.00 Wollenweberstr. 53
132240-003-01219/000.00 Wollenweberstr. 54
132240-003-01225/001.00 Brauergasse
132240-003-01226/000.00 Brauergasse 5
132240-003-01227/000.00 Brauergasse 4
132240-003-01228/000.00 Brauergasse 3
132240-003-01229/000.00 Brauergasse 2
132240-003-01230/000.00 Am Wendländer Schilde 14
132240-003-01231/000.00 Am Wendländer Schilde 13
132240-003-01232/000.00 Am Wendländer Schilde 12
132240-003-01233/000.00 Am Wendländer Schilde 11
132240-003-01234/000.00 Wollenweberstr. 59
132240-003-01235/000.00 Wollenweberstr. 60
132240-003-01236/000.00 Wollenweberstr. 61
132240-003-01237/000.00 Am Wendländer Schilde 10
132240-003-01238/000.00 Am Wendländer Schilde 9
132240-003-01239/000.00 Am Wendländer Schilde 8
132240-003-01240/000.00 Am Wendländer Schilde
132240-003-01241/001.00 Am Wendländer Schilde 7
132240-003-01241/002.00 Wollenweberstr. 62, 62a, 62b
132240-003-01242/000.00 Am Wendländer Schilde 6
132240-003-01250/005.00 Wollenweberstr. 3
132240-003-01251/000.00 Wollenweberstr. 4
132240-003-01252/000.00 Wollenweberstr. 5
132240-003-01253/001.00 Wollenweberstr. 6
132240-003-01253/002.00 Wollenweberstr. 6
132240-003-01254/000.00 Wollenweberstr. 7
132240-003-01255/000.00 Wollenweberstr. 8
132240-003-01256/002.00 Wollenweberstr. 8
132240-003-01257/000.00 Wollenweberstr. 8
132240-003-01258/002.00 Wollenweberstr. 9
132240-003-01259/002.00 Wollenweberstr. 9
132240-003-01260/000.00 Wollenweberstr. 9
132240-003-01261/000.00 Wollenweberstr. 14
132240-003-01262/001.00 Wollenweberstr. 15
132240-003-01262/002.00 Wollenweberstr. 14a
132240-003-01263/000.00 Molkenstr. 1
132240-003-01264/000.00 Molkenstr. 2
132240-003-01265/000.00 Molkenstr. 3
132240-003-01266/001.00 Grubenstr. 48
132240-003-01291/000.00 Molkenstr. 4, 5
132240-003-01292/000.00 Grubenstr. 48
132240-003-01293/000.00 Grubenstr. 48
132240-003-01294/003.00 Grubenstr. 49
132240-003-01294/004.00 Grubenstr.
132240-003-01294/005.00 Grubenstr. 48
132240-003-01295/003.00 Grubenstr. 49
132240-003-01295/004.00 Grubenstr.
132240-003-01295/005.00 Grubenstr.
132240-003-01295/006.00 Grubenstr. 48
132240-003-01296/003.00 Grubenstr. 50
132240-003-01296/004.00 Grubenstr. 49
132240-003-01297/001.00 Grubenstr. 50
132240-003-01297/002.00 Grubenstr. 50
132240-003-01298/003.00 Grubenstr. 50
132240-003-01304/004.00 Grubenstr. Teilfläche
132240-003-01371/004.00 Grubenstr. Teilfläche
132240-003-01371/007.00 Wollenweberstr. Teilfläche
132241-004-01528/000.00 Karl-Planeth-Weg Teilfläche
132241-004-01531/001.00 Karl-Planeth-Weg
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Aufgrund des § 5 Abs.1 der Kommunalverfassung für das
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBl.
M-V S. 777) und des § 162 des Baugesetzbuches (BauGB)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September
2004 (BGBl. I S.2414), zuletzt geändert durch Artikel 1
des Gesetzes vom 22. Juli 2011 (BGBl. I S. 1509), hat die
Bürgerschaft der Hansestadt Rostock in ihrer Sitzung am
04.03.2020 folgende Satzung beschlossen:

§ 1

(1) Die Satzung über die förmliche Festlegung des
Sanierungsgebietes „Stadtzentrum Rostock“ vom 27.11.
1991, geändert durch die 1. Nachtragssatzung vom 07.10.
1992 sowie die Satzungen über die förmliche Festlegung

der Erweiterungsgebiete zum Sanierungsgebiet „Stadt-
zentrum Rostock“ vom 29./30.01.1997 und vom 08.09.
2010 wird hiermit für die nachfolgend näher beschriebe-
nen Teilgebiete X a, b und c aufgehoben.

(2) Die Teilgebiete X a und b umfassen alle in der Anlage
1 aufgeführten Grundstücke und Grundstücksteile, inner-
halb der im Lageplan im Maßstab 1 : 2200 (Anlage 2)
durch eine schwarz gestrichelte Linie gekennzeichneten,
vom übrigen Stadtgebiet abgegrenzten Flächen.

Das Teilgebiet X c umfasst das Flurstück 1765, Flurbezirk
I, Flur 4, innerhalb der im Lageplan im Maßstab 1 : 400
(Anlage 3) durch eine schwarz gestrichelte Linie gekenn-
zeichneten, vom übrigen Stadtgebiet abgegrenzten Fläche.

Die Lagepläne vom 28.01.2019 sind Bestandteil der

Satzung und als Anlagen 2 und 3 beigefügt.

§ 2

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 19. Juni 2019 in
Kraft.

Gleichzeitig tritt die Siebente Satzung über die teilweise
Aufhebung der Sanierungssatzung „Stadtzentrum
Rostock“ vom 21. Mai 2019 außer Kraft.

Rostock, 31. März 2020
Siegel

Claus Ruhe Madsen
Oberbürgermeister

Siebte Satzung über die teilweise
Aufhebung der Sanierungssatzung

„Stadtzentrum Rostock“

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) in
Verbindung mit dem § 108 des
Verwaltungsverfahrens-, Zustel-
lungs- und Vollstreckungsgeset-
zes des Landes Mecklenburg-
Vorpommern (Landesverwal-
tungsverfahrensgesetz - VwVfG
M-V) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 1. Sep-
tember 2014 wird bekannt gege-
ben, dass eine Mitteilung für

Herrn
Joginder Singh Jammu
zuletzt wohnhaft in
Friedrich-Engels-Platz 2
17192 Waren

im Amt für Jugend, Soziales und
Asyl, Abteilung Unterhaltsange-
legenheiten und Kindertagesför-
derung, Sachgebiet Unterhalts-
vorschuss, St.-Georg-Str. 109

(Haus II), 18055 Rostock, Zim-
mer 3.09, Aktenzeichen:
50.6.202.1662.20, zur Abholung
bereit liegt.

Die Abholung kann nur durch
Herrn Joginder Singh Jammu
persönlich oder durch eine von
ihm bevollmächtigte Person
erfolgen. Bei der Abholung durch
eine bevollmächtigte Person ist
eine Vollmacht vorzulegen.

Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
vom 06.04.2020 auf dem Wege
der öffentlichen Zustellung als
bekanntgegeben.

Im Auftrag

Wolf
Amt für Jugend,
Soziales und Asyl

Öffentliche Bekanntmachung
des Amtes für Jugend, Soziales
und Asyl über das Ausliegen

einer Mitteilung für
Herrn Joginder Singh Jammu,

geboren am 04.12.1973
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Anlage 1
zur Siebten Satzung über die teilweise Aufhebung der Sanierungssatzung „Stadtzentrum
Rostock”
Teilgebiete Xa und Xb
Grundstücke und Grundstücksteile
Flurbezirk I - Flur 4, Flurbezirk II - Flur 3 und 8

Teilgebiet Xa

Flurstückskennzeichen Lage/Adresse Zusatz

132240004018190028 Kröpeliner Str. Teilfläche
13224000402016 Kröpeliner Str. 50
132241003010740012 Schröderplatz, Doberaner Str.,

Doberaner Platz Teilfläche
132241003012570001 Neue Werderstr.
13224100301276 Neue Werderstr. 43
13224100301277 Patriotischer Weg 9
13224100301278 Patriotischer Weg 8
13224100301279 Patriotischer Weg 7
13224100301280 Patriotischer Weg 6
13224100301281 Patriotischer Weg 5
13224100301282 Patriotischer Weg 4
13224100301283 Patriotischer Weg 3
13224100301284 Patriotischer Weg 2
132241003012850001 Gertrudenstr. 9 / Luisenstr. 21
13224100301286 Luisenstr. 18
13224100301287 Luisenstr. 17
13224100301288 Luisenstr. 16
132241003012890002 Luisenstr. 10
132241003012890003 Luisenstr. 11
132241003012890004 Luisenstr. 11a
132241003012890005 Neue Werderstr. 46
132241003012890006 Luisenstr.
13224100301290 Luisenstr. 15
13224100301291 Luisenstr. 14
13224100301292 Luisenstr. 13
13224100301293 Luisenstr. 12
13224100301294 Neue Werderstr. 44
13224100301295 Neue Werderstr. 45
132241003012960001 Neue Werderstr. 46
132241003012970001 Neue Werderstr. 47
132241003012980002 Luisenstr. 11a
132241003012990001 Neue Werderstr. 48
132241003013000002 Luisenstr. 11
132241003013010002 Luisenstr. 10
132241003013020002 Luisenstr. 9
132241003013030001 Luisenstr. 8
132241003013040002 Neue Werderstr.
132241003013040003 Neue Werderstr. 49
132241003013050001 Neue Werderstr. 50
132241003013060001 Neue Werderstr. 50
132241003013060002 Neue Werderstr. 51, 52, 53, 54, 55
13224100301307 Neue Werderstr. 51, 52, 53, 54, 55
13224100301308 Neue Werderstr. 51, 52, 53, 54, 55
13224100301309 Neue Werderstr. 51, 52, 53, 54, 55
13224100301310 Neue Werderstr. 51, 52, 53, 54, 55
13224100301311 Neue Werderstr. 51, 52, 53, 54, 55
13224100301312 Neue Werderstr. 51, 52, 53, 54, 55
132241003013130001 Neue Werderstr.
132241003013130002 Neue Werderstr. 51, 52, 53, 54, 55
13224100301314 Neue Werderstr. 59
132241003013150003 Neue Werderstr. 59
132241003013150004 Neue Werderstr. 59
132241003013150006 Neue Werderstr. 59
132241003013150007 Gertrudenplatz
132241003013160001 Gertrudenplatz
132241003013160003 Neue Werderstr. 59
132241003013160005 Gertrudenplatz 2
132241003013160006 Neue Werderstr. 59
13224100301318 Gertrudenstr. 1, 2
132241003013190001 Gertrudenstr. 4, 4a
132241003013200002 Gertrudenstr. 4, 5, 6, 6a, 6b, 6c, 6d
132241003013210002 Gertrudenstr. 4, 5, 6, 6a, 6b, 6c, 6d
132241003013220001 Gertrudenstr. 4, 5, 6, 6a, 6b, 6c, 6d
13224100301323 Gertrudenstr. 7, 7a, 7b, 7c
13224100301324 Luisenstr. 7
13224100301325 Luisenstr. 6
13224100301326 Luisenstr. 5
13224100301327 Luisenstr. 4
13224100301328 Luisenstr. 3
13224100301329 Luisenstr. 2
13224100301330 Gertrudenstr. 8
13224100301331 Luisenstr. 1
132241003013320001 Gertrudenstr.
132241003013330006 Gertrudenplatz
132241003013330007 Gertrudenplatz 1, 11, 11a, Schröderplatz 1
132241003013340008 Beim Grünen Tor Teilfläche
132241003013340012 Beim Grünen Tor
132241003013340014 Kröpeliner Str. 54, Lange Str. 41, Kuhstr. 2
132241003013340016 Beim Grünen Tor Teilfläche

Flurstückskennzeichen Lage/Adresse Zusatz

132241003013390006 Patriotischer Weg Teilfläche
132241003014220007 Patriotischer Weg
132240004020850033 Kröpeliner Str.
132241008032630003 Schröderplatz
132241008032630005 Schröderplatz 2
132241008032630010 Schröderstr. Teilfläche
132241008034200010 Beim Grünen Tor
132241008034200014 Kröpeliner Str. 54
132241008034200015 Kröpeliner Str. 49a, Beim Grünen Tor
132241008034210002 Schröderplatz
132241008034510003 Am Vögenteich
132241008034520002 Am Vögenteich
13224100803453 Am Vögenteich
132241008034540002 Am Vögenteich
132241008034550002 Am Vögenteich
132241008034560002 Am Vögenteich
13224100803457 Am Vögenteich
13224100803458 Am Vögenteich
13224100803459 Am Vögenteich
13224100803460 Am Vögenteich
13224100803461 Am Vögenteich
13224100803462 Am Vögenteich
132241008034630001 Am Vögenteich 1, 25, 25a
132241008034630002 Am Vögenteich
13224100803464 Am Vögenteich
13224100803465 Am Vögenteich
132241008034660002 Am Vögenteich 1, 25, 25a
132241008034660003 Vögenstr. 2
132241008034660004 Am Vögenteich
132241008034670001 Am Vögenteich
132241008034670002 Vögenstr. 2
132241008034670003 Am Vögenteich 1, 25, 25a
132241008034680002 Am Vögenteich 1, 25, 25a
132241008034680003 Am Vögenteich 1, 25, 25a
132241008034690001 Am Vögenteich 1, 25, 25a
132241008034700001 Kröpeliner Str., Schröderplatz
132241008034700002 Am Vögenteich 24, Schröderplatz 2
132241008034700004 Am Vögenteich
132241008034700005 Am Vögenteich 1, 25, 25a
132241008034710001 Schröderstr. 25
13224100803472 Schröderstr. 24
13224100803473 Schröderstr. 23
13224100803474 Schröderstr. 22
132241008034750001 Schröderstr. 21a
132241008034760001 Schröderstr. 21
132241008034770001 Am Vögenteich 1, 25, 25a
132241008034790001 Am Vögenteich 1, 25, 25a
13224100803480 Schröderstr. 20
13224100803481 Schröderstr. 19
132241008034970008 Am Vögenteich Teilfläche

Teilgebiet Xb

Flurstückskennzeichen Lage/Adresse Zusatz

132241008032560004 St.-Georg-Str. 63a
132241008032560015 Augustenstr. Teilfläche
132241008035120004 Augustenstr. 61a, 61b, 61c, Karlstr. 50, 51, 52
132241008035160004 Karlstr. 49
132241008035160004 Augustenstr. 62
132241008035190004 Am Vögenteich 26
132241008035200001 Am Vögenteich 26
132241008035210001 Am Vögenteich 26
132241008035220003 Am Vögenteich 26
132241008035330009 Augustenstr. 60a, Am Vögenteich 27, 28, 29
132241008035330010 Augustenstr. 60a, Am Vögenteich 27, 28, 29
132241008035330011 Am Vögenteich
132241008035340006 Augustenstr. 60a, Am Vögenteich 27, 28, 29
132241008035340007 Am Vögenteich
132241008035350006 Augustenstr. 60a, Am Vögenteich 27, 28, 29
132241008035350007 Am Vögenteich
132241008035370006 Augustenstr. 60a, Am Vögenteich 27, 28, 29
132241008035370007 Am Vögenteich
132241008035380003 Karlstr. 46, 47
132241008035380004 Augustenstr. 58, 59, 60, Karlstr. 48
132241008035400005 Karlstr. 46, 47
132241008035410010 Augustenstr. 60a, Am Vögenteich 27, 28, 29
132241008035410011 Am Vögenteich
132241008035420003 Karlstr. 46, 47
132241008035430003 Karlstr. 46, 47
132241008035440002 Karlstr. 46, 47
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Flurstückskennzeichen Lage/Adresse Zusatz

132241008035470001 Karlstr. 46, 47
132241008035480001 Karlstr. 46, 47
132241008035490001 Karlstr. 46, 47
132241008035500001 Karlstr. 46, 47

Flurstückskennzeichen Lage/Adresse Zusatz

132241008035510003 Karlstr. 46, 47
132241008035520004 St.-Georg-Str. 63a
132241008035520006 Augustenstr. 60a, Am Vögenteich 27, 28, 29
132241008035520007 Karlstr. 45, Am Vögenteich 30, 31, 32
13224100803559 St.-Georg-Str. 63a

Die Randalswood Germany
GmbH plant den Neubau eines
Wohn- und Geschäftshauses mit
Tiefgarage am Glatten Aal in
18055 Rostock. Geplante Nut-
zungen sind über die Wohnnut-
zung hinaus ein Hotelbetrieb mit
168 Betten und mehreren Gewer-
beeinheiten/Verkaufsstätten im
Erdgeschoss. Das Baugrundstück
befindet sich im Bereich Buch-
binderstraße 6-8, Rostocker
Heide 3-8 und Rungestr. 19, 19a
und 19b.
Die Untere Bauaufsichtsbehörde
hat als Genehmigungsbehörde
eine Allgemeine Vorprüfung
gemäß § 7 Abs. 1 in Verbindung
mit Nr. 30 der Anlage 1 des
Gesetzes über die Umweltver-
träglichkeitsprüfung in Mecklen-
burg-Vorpommern (LUVPG
M-V v. 23.09.2018) in Verbin-
dung mit Nr. 18.1.2 der Anlage 1
zum Gesetz über die Umweltver-
träglichkeitsprüfung (UVPG v.
24.2.2010, zuletzt geändert am
8.9.2017) durchgeführt, da der
Prüfwert von 100 Gästezimmern
überschritten wird (hier: 168
Gästezimmer).
Die Prüfung hat zu dem Ergebnis
geführt, dass von dem Vorhaben
keine erheblichen nachteiligen

Umweltauswirkungen zu erwar-
ten sind. Eine Umweltverträg-
lichkeitsprüfung ist daher nicht
erforderlich. Diese Feststellung
ist gemäß § 5 Abs. 3 LUVPG M-V
nicht selbständig anfechtbar.
Wesentliche Gründe für das
Nichtbestehen der UVP-Pflicht
nach § 5 Abs. 2 LUVPG ergeben
sich aus der überschlägigen Prü-
fung gemäß der in Anlage 3
UVPG aufgeführten Kriterien.
Maßgebend für die Einschätzung
war die bestehende Nutzung des
Gebietes unter Berücksichtigung
der Auswirkung des Vorhabens
auf die Schutzgüter Fläche/Bo-
den, Wasser (Grundwasser, Ober-
flächenwasser), Klima/Luft, Tie-
re/Pflanzen/Biologische Vielfalt,
Landschaft, Mensch/menschliche
Gesundheit, Kulturelles Erbe/-
sonstige Sachgüter und Schutz-
gebiete.
Das Vorhaben befindet sich
innerhalb des Stadtgebietes und
damit auf der großflächigen
innerstädtischen Geländeauf-
schüttung. Die Empfindlichkeit
bzw. Funktionsfähigkeit der
Schutzgüter ist im konkreten Vor-
habengebiet als gering bis mittel
einzuschätzen. Das Gelände ist
insgesamt vorbelastet und anthro-

pogen stark überprägt. Im Vorha-
bengebiet kommen keine ge-
schützten Böden und keine
geschützten Biotope vor. Es lie-
gen Nachweise von besonders
bzw. streng geschützten Arten
gemäß § 7 Abs. 2 Nr. 13 und 14
Bund e s n a t u r s c h u t z g e s e t z
(BNatSchG) vor, hier: Dohlen,
Turmfalke, Mauersegler, Singvö-
gel und Fledermäuse (Winter-
und Sommerquartiere in den
Bunkeranlagen unter der Schutt-
fläche/Parkplatzfläche). Die Auf-
lagen der Unteren Naturschutz-
behörde bezüglich der Kompen-
sationen und des Ersatzes sind
zwingend einzuhalten. Das bein-
haltet den Erhalt und Schutz bzw.
Ersatz der nach § 18 Naturschutz-
ausführungsgesetz M-V geschütz-
ten Bäume auf dem Grundstück
und Ersatzmaßnahmen für die
aufgefundenen Winter- und Som-
merquartiere von Fledermäusen.
Für alle nachgewiesenen Vogel-
arten sind Kompensationsmaß-
nahmen durchzuführen. Die
Leuchtmittel im Außenbereich
sollen geringe Attraktionswir-
kung auf Insekten haben und
Störungen von Fledermausakti-
vitäten vermeiden. Beleuchtun-
gen im Bereich von Nistplätzen

und Quartieren sind ausgeschlos-
sen. Zur Planung und Ausführung
der Ersatzmaßnahmen ist ein
Artenschutzbüro mit einer ökolo-
gischen Baubegleitung zu beauf-
tragen.
Der mit der Umsetzung verbun-
dene Flächenverbrauch ist sehr
hoch (> 60 % Neuversiegelung),
erfolgt jedoch auf einer stark
anthropogen vorbelasteten inner-
städtischen Fläche. Es handelt
sich zudem nicht um eine Flä-
chenneuinanspruchnahme, da die
in der Altstadt gelegene Fläche
historisch bereits bebaut war.
Aufgrund der innerstädtischen
Lage ist das Gebiet bereits durch
Gewerbe- und Verkehrslärm vor-
belastet.
Das Vorhabengebiet hat keine
Bedeutung als Kaltluftproduk-
tions- und Kaltluftsammelgebiet.
Das Grundwasser ist gegenüber
flächenhaft eindringenden Schad-
stoffen geschützt. Der Eintrag
potentiell gefährlicher Schad-
stoffeinträge ist durch das Vor-
haben nicht zu erwarten, eine
Nutzung des Grundwassers ist
nicht vorgesehen. Das Ortsbild ist
geprägt durch die Brachfläche,
die derzeit als Stellplatzanlage
genutzt wird und einen deutlich

überwiegenden Anteil anthropo-
gener Elemente enthält (< 25%
naturnah). Sollten während der
Erschließungs- und Gründungs-
arbeiten entsprechende Boden-
denkmalfunde auftauchen, ist vor
dem Beginn von Baumaßnahmen
eine Dokumentation und ggf.
Bergung der Denkmalfunde
durchzuführen.
Negative Auswirkungen durch
das Zusammenwirken mit den
umliegenden Nutzungen sind
unter Einhaltung der Vermei-
dungs- und Minderungsmaßnah-
men nicht zu erwarten. Erheb-
liche Auswirkungen auf Tierarten
im Sinne des Artenschutzes sind
vermeidbar, d.h. Verbotstatbe-
stände gem. § 44 Abs. 1 Bundes-
naturschutzgesetz (BNatSchG)
treten nicht ein.
Damit kann insgesamt einge-
schätzt werden, dass der „Neubau
eines Wohn- und Geschäftshau-
ses“ bei Einhaltung der genann-
ten Vermeidungs- und Minde-
rungsmaßnahmen keine erhebli-
chen nachteiligen Umweltauswir-
kungen haben wird, die eine
UVP-Pflicht begründen würden.

Ines Gründel
Amtsleiterin Bauamt

Neubau eines Wohn- und Geschäftshauses mit Tiefgarage
am Glatten Aal, 18055 Rostock

Bekanntmachung nach § 5 Abs. 2 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP-Gesetz)
Öffentliche Bekanntmachung des Bauamtes der Hansestadt Rostock - Untere Bauaufsichtsbehörde-



Beistand in schweren Stunden
Das KüchenEck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock

Tel. 0381/7611249

www.kuphal-kueche.de

Inh. F. Neumann | Heinrich-Heine-Str. 15 | 18119 Rostock-Warnemünde
24h 03 81/5 26 95 | www.bestattungshaus-warnemuende.de

Beerdigungsinstitut Fa. Bodenhagen
18057 Rostock · Strempelstraße 8
www.bestattungen-bodenhagen.de

2 00 14 14
☎ 2 00 14 40

Auf uns können Sie sich in schweren Stunden verlassen.

Infektionen: Gestern wurden in MV
insgesamt 18 neue Corona-Infek-
tionen gemeldet. Damit erhöht sich
dieGesamtzahl der bestätigtenFäl-
le im Land auf 69.
Operationen: Die Unimedizin Ros-
tock verschiebt bis aufWeiteres alle
geplantenundvertretbarenEingrif-

Corona-Krise in MV
Im Kampf gegen die Pandemie wird das öffentliche
Leben auch im Nordosten weiter eingeschränkt.
Wir sagen Ihnen, was Sie beachten müssen.

Das
müssen
Sie jetzt
wissen

Das
können
Sie jetzt

tun
Pizza bestellen: „Eventuelle behörd-
liche Maßnahmen zur Schließung
von Restaurants beziehen sich le-
diglich auf die Vermeidung von
Menschenansammlungen, nicht
aber auf die Lieferung der Gerich-
te“, teilte eine Bringdienstkettemit.
Alle anderen Restaurants können

Corona-Krise in MV
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✔ Alle News aus Ihrer Region – rund um die Uhr von Zuhause oder unterwegs

✔ Inkl. Zugriff auf mit Livetickern, Reportagen und Bildergalerien auf
www.ostsee-zeitung.de

✔ Schon am Vorabend die Zeitung von morgen lesen
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Leserservice: 0381 / 38 30 30 15
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Aufbruch und Schatten
im ARD-Dreiteiler
Der ARD-Dreiteiler „Unsere wunderbaren Jahre“
ist ein packendes Gesellschaftspanorama der
Nachkriegszeit mit überzeugendem Ensemble.
Ausgestrahlt werden die Filme heute (18. März),
am 21. und 25. März, jeweils um 20.15 Uhr. Erzählt
wird die Geschichte von Fabrikinhaber Eduard
Wolf und seiner Familie. Seite VIII

Wirtschaft

Fällt die Spargelernte
im Nordosten aus?
Sie gehören zum Frühling wie Sonne und Blu-
menwiesen: Spargel und Erdbeeren zählen zu
den beliebtesten Saison-Delikatessen über-
haupt. Doch erst mal müssen sie geerntet wer-
den. Und das könnte in diesem Jahr wegen der
Folgen der Corona-Pandemie schwierig werden.
Denn die Erntehelfer fehlen. Seite 8

Kultur

Galeristin präsentiert
„Selbstbeweihräucherung“

Galeristin Susanne Burmes-
ter mit der Arbeit „Selbstbe-
weihräucherung“ des Künst-
lerkollektives „Schaum“ im
Circus Eins in Putbus auf Rü-
gen. Burmester hofft, dass
sie die Schau „Freiheit ist ein
mega Datenvolumen“ bald
wieder öffnen kann. Diese
besticht durch Gesellschafts-
kritik undWitz. Seite VFO
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Schuldspruch im
Mordfall Georgine
Fast 14 Jahre nach dem Verschwinden der Schü-
lerin Georgine Krüger hat das Berliner Landge-
richt einen 44-Jährigen des Mordes und der Ver-
gewaltigung schuldig gesprochen. Der Familien-
vater wurde am Dienstag zu einer lebenslangen
Gefängnisstrafe verurteilt. Die Leiche des Mäd-
chens (14) wurde nicht gefunden. Seite X

Der
Zweifler
Schauspieler
Daniel Craig
(52) hatte
anfangs
Zweifel an
seiner
Bond-Rolle.
Seite V FOTO: DPA

Depressionen unter
Kindern verzehnfacht
Jedes vierte Schulkind in Deutschland zeigt psy-
chische Auffälligkeiten. Woran das liegen könn-
te, erklärt eine Fachärztin für Kinder- und Ju-
gendpsychiatrie im OZ-interview. Laut Statisti-
schem Bundesamt hat sich die Zahl der Depres-
sionen bei Kindern unter 15 Jahren im Vergleich
zum Jahr 2000 verzehnfacht. Seiten I bis IV

Hansa in Kurzarbeit / EM erst 2021
Corona: Rostocker Drittligist schickt Profis in Zwangsurlaub / UEFA verlegt Turnier

Rostock/Frankfurt. Wegen der Aus-
breitung des neuartigen Coronavirus
ruht der Trainingsbetrieb beim Fuß-
ball-Drittligisten FC Hansa Rostock
ab sofort komplett. „Neben dem
Nachwuchs schickenwir auchunsere
Profis ab Mittwoch in den Corona-
Schlaf. Das betrifft aber auch andere
AbteilungendesVereins, eineArtRu-
heschlaf. Mitarbeiter, die es können,
nutzen das Homeoffice“, sagte Han-
sa-Vorstandschef Robert Marien am
Dienstag inRostock.DieNachwuchs-
Übungseinheitenwaren bereits Ende
vergangener Woche abgesagt wor-
den, die Profis hatten am Montag
noch trainiert.

Mehr Straftaten
im Nordosten

Schwerin. Die Kriminali-
tät hat in MV wieder zu-
genommen. Im vergan-
genen Jahr habe es rund
2,5 Prozent mehr Strafta-
ten gegeben als 2018, er-
klärte Innenminister Lo-
renz Caffier (CDU) am
Dienstag in Schwerin.

111 329 Straftaten hat
die Landespolizei für das
Jahr 2019 erfasst, rund
2700 mehr als 2018. Die
Aufklärungsrate derPoli-
zei sei auf 62,8 Prozent
(2018: 62,2 %) gestiegen.
Zum Vergleich: Vor fünf

Caffier. Allerdings sei
auch ein Anstieg um
25 Prozent beim Konsum
von Cannabisprodukten
zuverzeichnen: 8321 Fäl-
le inganzMV.Dies seider
höchste Stand seit 1993.

Einen Anstieg gebe es
bei Straftaten gegen das
Leben: 72 Fälle, 22 mehr
als im Jahr zuvor. Das
heißt: mehr Mord, Tot-
schlag, fahrlässige Tö-
tung. Auch körperliche
Gewalt sei auf dem Vor-
marsch: 16 582 Fälle, ein
Plus von vier Prozent. In

Rutschen geht nicht mehr. Wegen der Ansteckungsgefahr hat die Stadt Rostock gestern öffentliche
Spielplätze gesperrt. Für Kinder schwer verständlich, aber notwendig. FOTO: MARTiN BöRNER

NACHRiCHTEN, REPORTAGEN UND KOMMENTARE ZUR CORONA-KRiSE: SEiTEN 2,3,5,6,7,8, LOKALES, KULTUR UND SPORT

Infektionen: Gestern wurden in MV
insgesamt 18 neue Corona-Infek-
tionen gemeldet. Damit erhöht sich
dieGesamtzahl der bestätigtenFäl-
le im Land auf 69.
Operationen: Die Unimedizin Ros-
tock verschiebt bis aufWeiteres alle
geplantenundvertretbarenEingrif-
fe auf einen späteren Zeitpunkt.
Einkaufen:Abheutedürfennurnoch
Supermärkte, Lebens- und Futter-
mittelhändler, Wochenmärkte, Lie-
ferdienste, Apotheken, Sanitäts-
häuser, Drogerien, Tankstellen,
Banken, Poststellen, Frisöre, Zei-
tungshändler, Waschsalons und der
Großhandel öffnen. Das Verbot der
Sonntagsöffnungwird gekippt.
Gaststätten: Restaurants dürfen nur
noch zwischen 6 und 18 Uhr öffnen.
Ausnahmslos. Die Zahl der Besu-
cherwird auf 50 reduziert.
Tourismus: Landesweit sind die Zu-
fahrten zu den Inseln Rügen, Use-
dom,Hiddensee,PoelundderHalb-
insel Fischland-Darß-Zingst am
Montag abgeriegelt worden. So soll
die Ankunft von neuen Touristen
verhindert werden. Jeder Bürger
ausMVdürfesichabernachwievor
frei innerhalb vonMVbewegen, al-
so auchdie Inselnbesuchen, hieß es
gestern aus dem Innenministerium.
Konzerttickets: Auch wenn Ticket-
shops – darunter auch die OZ-Ser-
vice-Center – wegen der Anste-
ckungsgefahr jetzt geschlossen
sind: Ihre Anliegen bzw. Ticket-
rückgaben aufgrund ausgefallener
oderverschobenerVeranstaltungen
können auch dann noch bearbeitet
werden,wenndergeregelteBetrieb
wieder aufgenommenwird.

Corona-Krise in MV
Im Kampf gegen die Pandemie wird das öffentliche
Leben auch im Nordosten weiter eingeschränkt.
Wir sagen Ihnen, was Sie beachten müssen.

Das
müssen
Sie jetzt
wissen

Das
können
Sie jetzt

tun

Das sollten Sie jetzt lassen:
Spielplätze: Vermeiden Sie, mit Ihren Kin-
dern auf öffentliche Spielplätze zu gehen.
In ersten Kommunen Mecklenburg-Vor-
pommern sindSpielplätzebereits gesperrt
worden – etwa in Rostock und Neubran-
denburg. Die Sperrungen sollen durch
Mitarbeiter des Ordnungsamtes kontrol-
liert werden.
Trauerfeiern: Kirchliche Bestattungen dür-
fen imBereich derNordkirche bis auf wei-
teresnurnochunter freiemHimmelundim

engsten Familienkreis stattfinden. Trauer-
feiern in geschlossenen Räumen wie Kir-
chen, Kapellen oder Trauerhallen seien
vorerst ausgesetzt, teilte die Nordkirche
amDienstagmit.
Konfirmationen: Die traditionell im Früh-
jahr stattfindenden Konfirmandenfreizei-
tenundKonfirmationenundsindnachAn-
gaben derNordkirche abgesagt. Auch die
Jugendweihen sind in diesem Jahr vorerst
abgesagt.

Ibuporfen nehmen: Die Weltgesundheits-
organisation (WHO) rät davon ab, dasMe-
dikament ohne ärztlichen Rat einzuneh-
men,wennderVerdachtaufeine Infektion
mit dem neuen Coronavirus besteht, weil
es die Krankheit verschlimmern könnte.
DieWHOempfiehlt in diesemFall bei Fie-
ber die Einnahmevon Paracetamol.
Kinder zu den Großeltern bringen:Während
das Corona-Virus für Kinder kaum eine
Gefahr darstellt und sie es deshalb oft un-

bemerkt weiterverbreiten können, steigt
die Sterblichkeit ab dem 50. Lebensjahr.
Menschen imAlter von über80 Jahrenha-
ben ein sehr stark erhöhtes Risiko, an Co-
vid-19 zu sterben.
Reisen: Urlaubsreisen ins In- und Ausland
sind ab sofort verboten. Gestattet ist wei-
terhin der Pendelverkehr von Berufstäti-
gen. Die Hotels in Mecklenburg-Vorpom-
mern sollen nur noch Geschäftsreisende
aufnehmen dürfen.

Pizza bestellen: „Eventuellebehörd-
liche Maßnahmen zur Schließung
von Restaurants beziehen sich le-
diglich auf die Vermeidung von
Menschenansammlungen, nicht
aber auf die Lieferung der Gerich-
te“, teilte eine Bringdienstkettemit.
Alle anderen Restaurants können
ebenfalls Lieferdienste aufbauen.
Gaststätten dürfen nur noch bis
18 Uhr besuchtwerden.
Garten auf Vordermann bringen:Bau-
und Gartenfachmärkte dürfen
grundsätzlich weiter öffnen. Inso-
fern spricht nichtsdagegen, dieZeit
mit Gartenarbeit zu verbringen.
Online bestellen: Online-Versand-
händlerundPaketdienstesindnicht
von den Einschränkungen betrof-
fen. Sie liefern gewohnt weiter aus.
Lernen:Die Prüfungen zurMittleren
ReifeundzumAbitur inMVwerden
wegen der Corona-Krise nicht vor
Mai stattfinden, somit bleibt deut-
lichmehrZeit zurVorbereitung.Ur-
sprünglichhättendieAbiturprüfun-
gen inMVbereits am 30.März star-
ten sollen.
Zuschüsse beantragen:FürFirmen in
Notlagen hat das Wirtschaftsminis-
terium eineHotline geschaltet:
Telefon: 0385-5885588
Corona-Verdacht? Gehen Sie nicht
einfach zum Hausarzt, sondern ru-
fenSievorher inderPraxisan,wenn
Sie glauben, dass Siemit demCoro-
na-Virus infiziert sein könnten. Al-
ternativ können Sie auch unter der
Nummer 116117 den Patientenser-
vice der Kassenärztlichen Vereini-
gungen anrufen, um weitere Hin-
weise zu bekommen, wie Sie sich
verhaltenmüssen.

reits in der Umsetzung. Das bedeutet
Kurzarbeit in allen Abteilungen, der
AusfallallerDrittveranstaltungen,die
Einstellung von Investitionsmaßnah-
men“, sagte Marien.

Die finanziellen Folgen für den
Drittligisten, der in jüngster Vergan-
genheit wiederholt vor der Insolvenz
stand und erst seit dem
Engagement von Inves-
tor Rolf Elgeti wieder in
ruhigeres finanzielles
Fahrwasser gelangt ist,
sind nicht abzusehen.
„Man sollte sich zu-
rückhalten, den
wirtschaftlichen

Ende seinwird“, sagteMarien.Wann
der Spielbetrieb wieder aufgenom-
men werden kann, steht noch in den
Sternen. Bis zum 30. April geht laut
DFB-Beschluss nichtsmehr.

Am Dienstag hat zudem der Euro-
päische Fußballverband UEFA die
Verlegung der Europameisterschaft
ins nächste Jahr beschlossen. Das
Turnier sollte vom 12. Juni bis zum
12. Juli in zwölf Ländern ausgetra-
gen werden. Neuer Termin für die
Fußball-EM ist nun der 11. Juni bis

11. Juli 2021.
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Rutschen geht nicht mehr. Wegen der Ansteckungsgefahr hat die Stadt Rostock gestern öffentliche
Spielplätze gesperrt. Für Kinder schwer verständlich, aber notwendig. FOTO: MARTiN BöRNER

NACHRiCHTEN, REPORTAGEN UND KOMMENTARE ZUR CORONA-KRiSE: SEiTEN 2,3,5,6,7,8, LOKALES, KULTUR UND SPORT

Infektionen: Gestern wurden in MV
insgesamt 18 neue Corona-Infek-
tionen gemeldet. Damit erhöht sich
dieGesamtzahl der bestätigtenFäl-
le im Land auf 69.
Operationen: Die Unimedizin Ros-
tock verschiebt bis aufWeiteres alle
geplantenundvertretbarenEingrif-
fe auf einen späteren Zeitpunkt.
Einkaufen:Abheutedürfennur noch
Supermärkte, Lebens- und Futter-
mittelhändler, Wochenmärkte, Lie-
ferdienste, Apotheken, Sanitäts-
häuser, Drogerien, Tankstellen,
Banken, Poststellen, Frisöre, Zei-
tungshändler, Waschsalons und der
Großhandel öffnen. Das Verbot der
Sonntagsöffnungwird gekippt.
Gaststätten: Restaurants dürfen nur
noch zwischen6 und 18 Uhr öffnen.
Ausnahmslos. Die Zahl der Besu-
cherwird auf 50 reduziert.
Tourismus: Landesweit sind die Zu-
fahrten zu den Inseln Rügen, Use-
dom,Hiddensee,PoelundderHalb-
insel Fischland-Darß-Zingst am
Montag abgeriegelt worden. So soll
die Ankunft von neuen Touristen
verhindert werden. Jeder Bürger
ausMVdürfe sichabernachwievor
frei innerhalb vonMVbewegen, al-
so auchdie Inseln besuchen, hieß es
gestern aus dem Innenministerium.
Konzerttickets: Auch wenn Ticket-
shops – darunter auch die OZ-Ser-
vice-Center – wegen der Anste-
ckungsgefahr jetzt geschlossen
sind: Ihre Anliegen bzw. Ticket-
rückgaben aufgrund ausgefallener
oderverschobenerVeranstaltungen
können auch dann noch bearbeitet
werden,wenndergeregelteBetrieb
wieder aufgenommenwird.

Corona-Krise in MV
Im Kampf gegen die Pandemie wird das öffentliche
Leben auch im Nordosten weiter eingeschränkt.
Wir sagen Ihnen, was Sie beachten müssen.

Das
müssen
Sie jetzt
wissen

Das
können
Sie jetzt

tun

Das sollten Sie jetzt lassen:
Spielplätze: Vermeiden Sie, mit Ihren Kin-
dern auf öffentliche Spielplätze zu gehen.
In ersten Kommunen Mecklenburg-Vor-
pommernsindSpielplätze bereits gesperrt
worden – etwa in Rostock und Neubran-
denburg. Die Sperrungen sollen durch
Mitarbeiter des Ordnungsamtes kontrol-
liert werden.
Trauerfeiern: Kirchliche Bestattungen dür-
fen imBereichder Nordkirchebis aufwei-
teresnurnochunter freiemHimmelund im

engsten Familienkreis stattfinden. Trauer-
feiern in geschlossenen Räumen wie Kir-
chen, Kapellen oder Trauerhallen seien
vorerst ausgesetzt, teilte die Nordkirche
amDienstagmit.
Konfirmationen: Die traditionell im Früh-
jahr stattfindenden Konfirmandenfreizei-
tenundKonfirmationenundsindnachAn-
gaben der Nordkirche abgesagt. Auch die
Jugendweihen sind in diesem Jahr vorerst
abgesagt.

Ibuporfen nehmen: Die Weltgesundheits-
organisation (WHO) rät davon ab, dasMe-
dikament ohne ärztlichen Rat einzuneh-
men,wennderVerdachtaufeine Infektion
mit dem neuen Coronavirus besteht, weil
es die Krankheit verschlimmern könnte.
DieWHOempfiehlt indiesemFall bei Fie-
ber die Einnahme von Paracetamol.
Kinder zu den Großeltern bringen:Während
das Corona-Virus für Kinder kaum eine
Gefahr darstellt und sie es deshalb oft un-

bemerkt weiterverbreiten können, steigt
die Sterblichkeit ab dem 50. Lebensjahr.
Menschen imAlter vonüber 80 Jahrenha-
ben ein sehr stark erhöhtes Risiko, an Co-
vid-19 zu sterben.
Reisen: Urlaubsreisen ins In- und Ausland
sind ab sofort verboten. Gestattet ist wei-
terhin der Pendelverkehr von Berufstäti-
gen. Die Hotels in Mecklenburg-Vorpom-
mern sollen nur noch Geschäftsreisende
aufnehmen dürfen.

Pizza bestellen: „Eventuellebehörd-
liche Maßnahmen zur Schließung
von Restaurants beziehen sich le-
diglich auf die Vermeidung von
Menschenansammlungen, nicht
aber auf die Lieferung der Gerich-
te“, teilte eine Bringdienstkettemit.
Alle anderen Restaurants können
ebenfalls Lieferdienste aufbauen.
Gaststätten dürfen nur noch bis
18 Uhr besucht werden.
Garten auf Vordermann bringen:Bau-
und Gartenfachmärkte dürfen
grundsätzlich weiter öffnen. Inso-
fern spricht nichtsdagegen, dieZeit
mit Gartenarbeit zu verbringen.
Online bestellen: Online-Versand-
händlerundPaketdienste sindnicht
von den Einschränkungen betrof-
fen. Sie liefern gewohnt weiter aus.
Lernen:Die PrüfungenzurMittleren
Reifeund zumAbitur inMVwerden
wegen der Corona-Krise nicht vor
Mai stattfinden, somit bleibt deut-
lichmehr Zeit zurVorbereitung.Ur-
sprünglichhättendieAbiturprüfun-
gen inMVbereits am 30.März star-
ten sollen.
Zuschüsse beantragen:FürFirmenin
Notlagen hat das Wirtschaftsminis-
terium eineHotlinegeschaltet:
Telefon: 0385-5885588
Corona-Verdacht? Gehen Sie nicht
einfach zum Hausarzt, sondern ru-
fenSievorher inderPraxisan,wenn
Sie glauben,dass Siemit demCoro-
na-Virus infiziert sein könnten. Al-
ternativ können Sie auch unter der
Nummer 116117 den Patientenser-
vice der Kassenärztlichen Vereini-
gungen anrufen, um weitere Hin-
weise zu bekommen, wie Sie sich
verhaltenmüssen.

Feiern aller art
Party Möwe Rostock
www.party-moewe.de

Tel. 0157/51374074

Branchen−Navigator
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Betreiber:
Vattenfall Europe New Energy
Ecopower GmbH
Ost-West-Straße 25
18147 Rostock

Standort der Anlage:
Vattenfall Europe New Energy
Ecopower GmbH
Ost-West-Straße 25
18147 Rostock

Anlage:
Thermische Abfallbehandlungsanlage –
genehmigungsbedürftige Anlage nach
Ziffer 8.1.1.3 des Anhangs zur 4. BImSchV

Ansprechpartner:
Geschäftsführer:
Dr. Martin Reymann
Betriebsleiter: Uwe Senger

Immissionsschutz-
beauftragte:
Dr. Karin Feist
Tel. 0381 666 916 440
Fax: 0381 666 916 403
E-Mail: karin.feist@vattenfall.de

1. Beschreibung der Anlage einschließlich
Rauchgasreinigung

Die Abfallverbrennungsanlage EBS-HKW Rostock dient der
thermischen Verwertung von aufbereiteten Siedlungsabfällen und
der Nutzung der darin enthaltenen Energie zur Produktion von
Strom und Wärme.

Die zur Entsorgung angelieferten Abfälle werden in einem Bun-
ker zwischengelagert, anschließend über eine Krananlage der
Feuerung des Dampferzeugers zugeführt und verbrannt. Der im
Dampferzeuger produzierte Dampf wird auf einen Turbogenerator
geführt und in elektrischen Strom umgewandelt. Nach erfolgter
Expansion wird der Dampf in dem nachgeschalteten Luftkonden-
sator weiter abgekühlt und so wieder zu Wasser kondensiert. Das
Wasser wird über den geschlossenen Wasser-Dampf-Kreislauf
zum Dampferzeuger zurückgeführt. Gleichzeitig wird überhitzter
Dampf ausgekoppelt und Industrieanlagen im Seehafen Rostock
zur Wärmenutzung zur Verfügung gestellt, wodurch sich der Wir-
kungsgrad der Anlage erhöht.

Sonderveröffentlichung – Jahresbericht für das Jahr 2019

Jahresbericht
für das Jahr 2019

über die Ergebnisse der kontinuierlichen und diskontinuierlichen
Emissionsmessungen der Abfallverbrennungsanlage EBS-HKW Rostock



Das Abgas aus der Verbrennung wird über eine mehrstufige
Rauchgasreinigungsanlage geführt. Die Stickoxidemissionen
werden im Feuerraum durch ein SNCR-Verfahren reduziert. Durch
die Eindüsung von Kalkmilch und Wasser in den Sprühabsorber
werden die sauren Abgasinhaltsstoffe SOX, HCl sowie HF abge-
schieden und die Abgastemperatur gesenkt.

Um die Abscheidung dieser Schadgase zu unterstützen und um
die Adsorption von Dioxinen und Furanen, Schwermetallen und
anderen Schadstoffen herbeizuführen, werden nach dem Sprüh-
absorber in den Umlenkreaktor Kalkhydrat und Herdofenkoks
eingedüst.

Am Gewebefilter werden die im Abgas enthaltenen Stäube und
Reaktionsprodukte der Rauchgasreinigung abgeschieden.

Das gereinigte Rauchgas wird durch einen Kamin in die Atmosphä-
re abgeleitet.

2. Kontinuierliche Emissionsmessungen

2.1 Funktionsprüfungen der Emissionsmessgeräte

Im Zeitraum vom 02.05. bis 15.05.2019 fanden die Funktionsprü-
fungen der kontinuierlich arbeitenden Messeinrichtungen gemäß
Genehmigungsbescheid Nr. 2.2.1.4 statt.

Der ausführliche Bericht vom 28.05.2019 liegt der Behörde vor.

Darin wird festgestellt, dass die Funktionsprüfungen aller Emis-
sionsmesseinrichtungen (gasförmige Emissionen, staubförmige
Emissionen und Bezugsgrößen) nicht zu beanstanden sind. Die
Emissionsmesseinrichtungen sind funktionsfähig und entspre-
chen den Mindestvorgaben der Richtlinien des Bundesministeri-
ums für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU) über
die bundeseinheitliche Praxis bei der Überwachung von Emissio-
nen vom 23.01.2017 (GMBl. Nr. 13/14 vom 12.04.2017 S. 234) sowie
den Anforderungen nach Anhang B der DIN EN 14181 (Ausgabe
Februar 2015).

Die Prüfung des elektronischen Auswertesystems ergab, dass die
Messwertverarbeitung und Klassierung entsprechend den Min-
destvorgaben der Richtlinien des BMU über die bundeseinheitli-
che Praxis bei der Überwachung von Emissionen vom 23.01.2017
(GMBl. Nr. 13/14 vom 12.04.2017 S. 234) sowie den Anforderungen
nach Anhang A und B der DIN EN 14181 (Ausgabe Februar 2015)
und der VDI 3950, Blatt 1 (Ausgabe Juni 2018) erfolgt. Die Anforde-
rungen der 17. BImSchV (BGBl. I Nr. 21 vom 02.05.2013, S. 1021) an
das Auswertesystem wurden erfüllt.

Im November 2018 wurde ein neues Quecksilbermessgerät
installiert. Mit dem Bericht vom 05.06.2019 wurde der ordnungs-
gemäße Einbau bestätigt.

Die Erstkalibrierung fand in der Zeit vom 02.05. bis 10.05.2019
statt.

Der ausführliche Bericht vom 12.06.2019 liegt der Behörde vor.

2.2 Ergebnisse der kontinuierlichen Emissionsmessungen

Zur Emissionsüberwachung der Anlage wurden kontinuierlich
Emissionsmessungen im Abgas zum Kamin nach den Bestimmun-
gen der 17. BImSchV durchgeführt.

Die Messergebnisse wurden mittels Emissionsdatenfernübertra-
gung via Internet der zuständigen Behörde in Form von Tages-,
Monats- und Jahresprotokollen übermittelt.

In der nachfolgenden tabellarischen Übersicht, Tabelle 1, ist der
Mittelwert der kontinuierlich gemessenen Emissionen dem jewei-
ligen einzuhaltenden Tages- (TMW) und Halbstundenmittelwert
(HMW) einer Komponente gegenübergestellt.

Tabelle 1: Jahreskonzentration 2019 der Emissionen

Komponenten TMW
mg/Nm3

HMW
mg/Nm3

Jahreskonzentration
mg/Nm3

CO 50 100 5,18

NOx 150 400 140,18

SO2 50 200 14,08

Staub 5 20 0,29

HCI 10 60 8,02

Hg 0,0084 0,05 0,00074

C
ges

10 20 0,19

NH3 10 15 2,26

Die gemessenen Konzentrationen unterschreiten im Mittel sicher
die zulässigen Grenzwerte.

Im Zeitraum vom 01.01.2019 bis 31.12.2019 gab es folgende Grenz-
wertüberschreitungen:

Tabelle 2: Darstellung der Grenzwertüberschreitungen von
Schadstoffparametern 2019

Überschreitungen Parameter Datum

2019

Grenzwert
mg/Nm3

Messwert
mg/Nm3

6 HMW NH3 15.03.

03.04.

09.11.

15 17,3

17,9; 18,0;

18,1; 16,1

15,2

1 TMW

3 HMW

SO2 01.04.

18.09.

08.11.

50

200

200

57,2

228,8

270,4; 222,0

1 HMW CO 01.12. 100 211,1
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4. Messung der Emissionen der
Kleinfeuerungsanlage (Hilfskessel)

Die Emissionen der Kleinfeuerungsanlage (Hilfskessel) sind gemäß
Genehmigungsbescheid Nr. 2.2.2.3, im Sinne der 1. BImSchV,
durch eine gemäß § 26 BImSchG bekannt gemachte Stelle zu
messen.

Dies erfolgte durch das Messinstitut am 06.05.2019.
Der Bericht vom 28.06.2019 liegt der Behörde vor.

Die Ergebnisse der Messungen sind in nachfolgender Tabelle den
Vorgaben der 1. BImSchV gegenübergestellt.

Tabelle 4: Ergebnisse der Emissionsmessungen –
Kleinfeuerungsanlage (Hilfskessel)

Parameter Grenzwert
1. BlmSchV

1. Messung 2. Messung 3. Messung

Rußzahl 1 0 0 0

Abgasverlust in % 9 7,8 7,8 7,8

Die visuelle Prüfung der Filterstreifen ergab keine Hinweise auf
Ablagerungen von Ölderivaten auf dem Filterpapier.

Die Vorgaben der 1. BImSchV für Kleinfeuerungsanlagen werden
eingehalten.

5. Prüfung der Entstaubungseinrichtungen

Die Funktionstüchtigkeit der Entstaubungsanlagen der Lager- und
Vorratsbehälter sind gemäß Genehmigungsbescheid Nr. 2.2.2.4
im Rahmen der Emissionsmessungen zur Hilfskesselanlage durch
Augenschein zu prüfen.

Die Emissionen an Gesamtstaub in der Abluft jeder der sechs
Entstaubungseinrichtungen

• Kalkhydratsilo Q 4 a,
• Branntkalksilo Q 4 b,
• Kalkmilchverdünnungsbehälter Q 4 c,
• Herdofenkokssilo Q 5,
• Kesselaschesilo Q 8,
• Filterstaubsilo Q 9

dürfen gemäß Nebenbestimmung Nr. 2.3.2.10 des Genehmigungs-
bescheides 10 mg/Nm3 bezogen auf den Normzustand nicht
überschreiten.

Die visuelle Begutachtung der Austrittsöffnungen am 08.05.2019
ergab an keiner der Entstaubungseinrichtungen erkennbare Abla-
gerungen oder Verkrustungen. Die Entstaubungseinrichtungen der
Zuschlagstoff- und Nebenprodukte befanden sich im ordnungsge-
mäßen Zustand.

Grundlage der Auswertung sind ca. 14.300 Halbstundenmittelwer-
te je Komponente im betrachteten Zeitraum.

Die Überschreitungen, ihre Ursache und die eingeleiteten Gegen-
maßnahmen wurden der Behörde angezeigt.

Die Verfügbarkeit des Emissionsrechners lag bei 99,99 %.

3. Diskontinuierliche Emissionsmessungen

Gemäß Genehmigungsbescheid Nr. StAUN HRO 410.5711.0.801-
2 vom 12.03.2007 sind die Massenkonzentrationen der in der
nachfolgenden Übersicht dargestellten Schadstoffe im Abgas im
Zeitraum von zwölf Monaten nach Aufnahme des bestimmungs-
gemäßen Betriebes alle zwei Monate und anschließend wieder-
kehrend einmal jährlich durch eine nach § 26 bekannt gegebene
Stelle diskontinuierlich messen zu lassen.

Die Messungen wurden im Zeitraum vom 08.05. bis 10.05.2019
durchgeführt.

Die Ergebnisse der diskontinuierlichen Emissionsmessungen sind
im Bericht vom 04.07.2019 durch das Messinstitut dargestellt und
liegen der Behörde vor.

Nachfolgend sind die Ergebnisse der diskontinuierlichen Emissi-
onsmessungen in tabellarischer Form zusammengestellt.

Tabelle 3: Ergebnisse der 16. diskontinuierlichen Emissions-
messung

Komponenten Einheiten Grenzwerte Messwerte*

∑ Cd, Tl sowie deren Verbindungen,
angegeben als ∑ von Cd und Tl

mg/Nm3 0,012 0,0022

∑ Sb, As, Pb, Cr, Co, Cu, Mn, Ni, V, Sn
sowie deren Verbindungen, angege-
ben als ∑ Sb, As, Pb, Cr, Co, Cu, Mn,
Ni, V, Sn

mg/Nm3 0,20 0,112

∑ As, Cd, Co, Cr und deren Verbin-
dungen sowie Benzo(a)pyren

mg/Nm3 0,020 0,0133

Benzo(a)pyren mg/Nm3 0,0028 < 0,0001

PCDD/PCDF/dl-PCB ng/Nm3 0,021 0,011

HF mg/Nm3 1,0 < 0,05

* Messwerte bilden die Maximalwerte ohne Berücksichtigung der Messunsicherheit ab.

Die Messwerte lagen zum Teil deutlich unter den Grenzwerten.



Uwe Senger
Betriebsleiter

Dr. Karin Feist
Leiterin betriebliche Überwachung

Rostock, 25.03.2020

Die Vorgaben gelten somit als eingehalten.

Der entsprechende Messbericht vom 20.06.2019 liegt der Behör-
de vor.

6. Messung der Schallemissionen

Gemäß Genehmigungsbescheid vom 12.03.2007 Nr. 2.3.2.11 sind
die Geräuschemissionen der Anlage derart zu begrenzen, dass
die Immissionsrichtwerte für den Tages- und Nachtzeitraum in der
Umgebung der Anlage eingehalten werden.

Es wurde eine gemäß § 26 BImSchG für Geräuschemissionen
und -immissionen bekannt gemachte Messstelle beauftragt, die
Geräuschemissionen der Anlage zu ermitteln und die Einhaltung
der Immissionsbegrenzungen gemäß Genehmigungsbescheid
Nr. 2.2.2.5 und 2.2.2.6 zu beurteilen.

Die Messungen wurden am 24.04.2019 von einem Akustiklabor
durchgeführt. Der ausführliche Messbericht vom 05.11.2019 liegt
der Behörde vor.
In nachfolgender Übersicht sind die Messergebnisse zusammen-
gestellt.

Tabelle 5: Berechnungsergebnisse der Beurteilungspegel des
EBS-HKW Rostock an maßgeblichen Immissionsorten

Immissionsort Geschoss Immissionsbegrenzung
in dB(A)

Beurteilungspegel
in dB(A)

tags nachts tags nachts

Marienroggen-
weg 35

EG 35 25 22 17

1. OG 23 18

Hafenbahnweg
25–33

EG 35 27 25 20

1. OG 26 21

2. OG 26 21

3. OG 26 21

4. OG 26 22

5. OG 26 22

Hinrichshäger

Straße 11

EG 40 31 34 30

1. OG 35 30

Hinrichsdorfer

Straße 8

EG 40 32 35 31

1. OG 36 32

Peez 5 EG 40 34 32 31

1. OG 32 32

De Striethof 3 EG 38 25 20 16

1. OG 20 17

Es wurde festgestellt, dass an allen Immissionsorten die Im-
missionsbegrenzungen für den Tag- (06:00 – 22:00 Uhr) und
Nachtzeitraum (22:00 – 06:00 Uhr) beim bestimmungsgemäßen
Betrieb des Ersatzbrennstoff-Heizkraftwerkes eingehalten werden.

Es wurde ermittelt, dass auch die kurzzeitigen Geräuschspitzen die
Immissionsbegrenzungen einhalten.
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